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Seine Majestät König Meinolf 1. im Jubiläumsjahr 

PBSV · Western-Kompanie 

i---F_e_st_s_ch_r_if_t _ ___, 



RATSKELLER 
im historischen Rathaus zu Paderborn 

HAUS HENTZE 
Spezialitä tenrestaurant - Weinkellerei 

4790 PAOERBORN-MARIENLOH 

Telefon (05252) 4352 

Montags Ruhetag 

Giersrnauer 4 a • 4790 Paderborn 
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Ein herzliches Willkommen 

zum 

Abschluß des Jubiläumsjahres 1981 /82 

dem 

lt~ 
·o 

; f) 

' • 123. Schützenfest 1982 
·'fJ ----------------

vom 9. bis 13. Juli 1982 
des Paderborner Bürger-Schützen-Vereins e. V. 1831 

Der Gesamtvorstand PBSV zum Jubelfest 1981 vor dem Rathaus mit Ehren­
Mitgliedern, Bürgermeistern und Stadtdirektoren am 19. Mai 1981 

* 
Eine herzliche Bitte an die Geschäfte und Bürgerschaft: 

Schmückt Eure Häuser zum Paderborner Volksfest 
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®ro~cr yulJcl l)crrfd)tc 1Jl.1ontag IJci ben llf/cftcrn, 
galJcn fic bcm .:?ßataillon einen il)rcr .:?ßcften ! 
al6 (fiönig im l)unbcrtfünfäigften 1u1Jiläu1115jal)r 
nad/ fünf5cl)n entl)altfamen -YalJren ,f baß ißt wal)r ! 

.ocr HJcftcrn OIJcrlcutnant IJattc C6 gcfct1afft, 
von ftattlict1cr Sigur, e6 ift eine -l]radJt ! 
al6 111-1cinolf 61111011 weit unb IJreit berannt, 
er (fiönigin 111-1aria 6trcit1Jürgcr an fid/ IJanb ! 

Gin fröl)lld1 l)aar, f o gan"' 11act1 unfcrem Q.13cfct1mact1, 
regieren fjc ba6 6d/Üt5cnvolr f o 0-! larla mit sad1 ! 
C6 va~tcn aud/ gcm5 famo6 ber yu1Jel -f l)rin5en brci 
mit scminc :?lnnemarie 11E1ulf unb bem jungen LFiof balJci! 

.ocr 11E1cftcrn ;, Lf1m1vtmann <!.13corg war au6 11\anb unb <13anb, 
nid)t nur L'liC 11(1cftcrnfd/ar L'la6 glcid/C aud/ cmvfanb! 
ein fct1önc6 -YalJr lang getragen auf bc6 Q.13lüd1e6 11E1ogen 
mit &rau 11E1ilma unb (filcin -f<13crnb , bcnen wir fcl)r gewogen! 

~önig ift 111-Mnolf nun im 1u1Jiläum5ja!Jr, 
nidJt nur für bic 11E1cftcrn ,f baß ift boct1 rlar! 
IJcim <13ataillon ftc!Jt er al6 ~önig aud/ gan"' vorn , 
vrärcnticrt mit Q.13c6d/id1 für (fürnftaM l)aberlJorn! 

.oie .:?ßcbcutung in bicfcr 6taM von altcr61Jcr 
war wirrlid/ (fiöniglid/ mit gro~cr C+IJr ! 
ol)nc <Steuern al6 -l]rivilcg in guter alter seit, 
bcm tiämmerer war'6 nad/ bcm (füicg wo!Jl leib? 

i)od/ bic Z/3cbcutung IJllclJ unb aud/ bic Gl)r 
in enger 1Jcr1Junbcn1Jcit bcr 6tal\t ;ur alten 11E1cl)r ! 
.oir (fiönig 1!.Jl.1einolf ft'iorribo unb LFiuff a " Lfluff affar 
rllngt c6 immerfort in l)abcrlJorn im j'ulJcljal)r 

sum ~önig6a1Jcnb im j'ulJcljalJr ramm in gro~cn ect1arcn 
bic 6d/üt5en mit vielen C+lJrcngäftcn von 11\ang unb 1/lamcn 
-2.13urcr unb f.cilJcrger, wir banrcn C+ud/ " ba6 war gcPonnt, 
5ad1ig mit (fiönig6ruf im -YulJeljalJr für 111-1cinolf erfonnt 

1/lidJt jcber f"1of tvirb unvcrgc~lld/ fein , 
1lll-1cinolf'6 !E'10f gcl)t in bie <!.13efd1id)te ein 
fct1öner ronnt'6 nidJt fein im 1u1JiläumBjal1r, 
legt bic (ll'l)ronir fcft für 6taM unb 6ct1üt;enfct1ar 
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.f2iebe dchülzenschweslern 11118 dc/,iilzenbrii8er 
8er CWeslern-J((Jlttpanie 

_/llil 8em dchiilzen/esl 1982 ge/1l 8as 150. Jubel/esl 8es 
6Pa8erbornel' rßiiPger-cSchülzen-CJJ.e„ein 1831 zu tn8e. 
tin !Jafu, 8as sic/i in unsere„ lraJilion,sreic/,en, CJJ.ereinsgescf1i chfe 
,,.,iir8ig einrei f1l 11n,? in unsere„ CWeslern-J(ompanie 
ein en h ohen cSl,dlenwerl ei1111i111ml. 

{J,n dcliiitzen/eslmonlag 1981 8ur/le ich, al., tuer <9berleulnanl, 
8ie el,re111Jolle {Ju/gabe iibernef1111en, /iir 8ie CWesfern.J(o,npanie 
z1111i J("c;nigsscf111ß anzulrel,m. 

9lielslrel!ig 11118 1Joller 9l11ve„sic/1l selzle ich 8en e11lschei8e118e11 
dc/rnß a,1. ffias «;lück Wal' cru/ m ein e„ deile un8 es begann, 
/ii„ mich, ein einmaliges, 11nvePgessenes cSchii,lzenJafu. 
_//leinen 9Jank m öcf,le ich nochmals allen aussprechen, 8ie mich im 
.f2a11/e m eines rRegenlenjahres so iibera11s lierzlic/1 11n8 wci/1l wolle11,8 
unlersliilzl herben. 
t in b,,s()118erer ({Jrup unJ Pin fwrzlic/10s CWiUkommen, allen rßii rgern 
wiseper 9Jcr8er,,luJI, 8ie nrit uns gemeinscrm c9as große fJCe imal/esl 
in qre118e, q roh sinn un8 ({Jeselligbeil begefwn m öcf,len. 
iller CWeslern.J(o111 panie u>iin,cf,e ich fiir 8ie näc/1 slen, !Jah,•e gule, 
familiäre CJJereinsarbeil na,c/1 u11seren {3run8sülzen f,iir {{Jlaube, 
dille unJ fJ{einral. 
c9ch wiinsc/rn allen cSc/iiilzenschweslern 11118 dcf1iilze11,brii8ern mil 
i/1ren qami/ienangehörigen ein harmoniscl1-sc/1 -;, ,1e,, sonniges 
cScf1iilzen/esl 1982! ,,-- ;J, . /J { , _. // 

tuer U:,,~ttl!ip )),.«t°V 
J<',inig i11,j!Jubiliium.,jal1r 
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Wir wünschen den 
Schützen und 
Ihren Gästen 
frohe Festtage 

Ei Sparkasse 
IMMOBILIEN - BAUSPAREN - FINANZIERUNGEN 

• 
DIE IMMOBILIENPARTNER DER Ei SPARKASSE 

Die ersten Adressen, die Sie ansprechen sollten: 

LBS~ 
IMMOBILIEN 

GMBH 

LBS-lmmobilien GMBH 
Dietmar Weist, Bau-Ing. (grad.) 
Riemekestraße 8- 10 
4790 Paderborn 
Telefon (05251) 27151 
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LBS~ 
LANDES-BAUSPARKASSE 
Josef Bade 
Rathausplatz 4 
4790 Paderborn 
Telefon (05251) 23838 



Liebe Paderborner 1 

GRIIJ~§,,·onT 
JDE§ JIHJlCilUMJ8lI§TlEH§ 

J(Hlt . M. GU:All-' V((])N §IPE JE 

Bund der Historischen deutschen 
Schützenbruderschaften 

In dankbarer Erinnerung an Ihr 150. Jubelfest 1981 sende ich Ihnen zum Abschluß 
des Jubiläumsjahres, dem Schützenfest 1982 meine herzlichen Grüße und 
Wünsche . 

Voller Bewunderung denke ich an die eindrucksvolle Jubelfeier auf dem Pader­
borner Domplatz und den von der Bürgerschaft so begeistert aufgenommenen 
glanzvollen Festzug des Friedens mit den vielen tausend Gastschützen durch die 
geschmückte Stadt zum Schützenplatz gern zurück. Leider konnte ich als Ehren­
Unteroffizier der Western-Kompanie Ihre große Freude, nach 15 Jahren den Jubel­
könig dem Bataillon durch Ihren beliebten und verdienstvollen Oberleutnant 
Meinolf Simon stellen zu können , nicht miterleben. Ich beglückwünsche König 
Meinolf 1. und die Kompanie als Königs-Kompanie mit ihrem Hauptmann beson­
ders herzlich. 

Aus der fabelhaften Festschrift zum Königsabend und dem erlebten Jubelfest sehe 
ich, daß Sie verstehen, glanzvolle Maßstäbe für die große Gerlieinschaft der Bür­
gerschaft und für das Schützenwesen zukunftsweisend zu setzen. 

Sie haben beispielhaft gezeigt, aus welcher Wurzel der christliche Schütze seine 
innere Festigkeit herholt . In allen wechselvollen Zeiten der Geschichte waren Sie 
bestrebt, für das christliche Weltbild Flagge zu zeigen . 

Und heute? Gerade in den vielerorts zerstrittenen Gruppierungen unserer Gesell­
schaft sollte von uns aus das „Miteinander" vorgelebt werden . So arbeiten wir für 
unsere Familien aus dem religiösen Selbstverständnis. Auf dieser Grundlage ver­
suchen wir auch den sozialen Auftrag an denen zu erfüllen , die sich in seelischem 
Leid oder materieller Not befinden. 

Was ist zu tun? Für unsere Jugend und somit für die Zukunft sollten wir aktiv Grund­
werte und Menschenrechte mutig vertreten . Solidarität und Dienstbereitschaft for­
dert jeden von uns. Als Christen gehen wir diesen Weg vertrauensvoll. Frohsinn 
bestimmt unser Tun . Dabei habe ich einen herzlichen Wunsch : vergeßt die Freude 
nicht. Fest ist Jubel , Freude, Erfülltsein vom GlückL 1+ 
So möge dieser Festtag weit ausstrahlen: 
Schützendienst ist Friedensdienst . · <-

t0 "'"" J ~ 
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;J'tn gidj n ,m6dibetn. 
'.t·n licfie ~ to't,t nm I.J..1"4'1 m111eU, D idiö11ell @;p ieifm ~\3o(be;griin, 
~Sie idi ,1:1 1! io hli:11 11d l)u brnt'. mJo \l!lt mit :;)11ng fid) frrut, 
T:u 11 rnnncil io l.Wll stopf all aun Wo ~iirgcrlrca' unb (rin!gfelt 

r Sn fcill i1,1:idic111 m cib. Eid~ irbt'~ ~o~r_ erneut. 

l 

'.t ic 0nl1nn.J[11: lt'rn !out im~Ulnb, ~o licl '.trat:111mb ticllem 6on~ 
~n fö chdnb fii blt bie l.!11 it, '1:ie rctiarfe ~l u(lel flient, • 
ll nb ~rii n,i l' oiel 1111l> ~31iit !)rnffor SDie frn lJe S ugenb tanhenb fi~ 
~crnuittcn SDldi mit '.tuit. ~luf grünem \Jfo!rn ll)ient. 

'1)cr fdi iit1ftc \;1!1t1mrt Maud '1)!r, 
~m ·~ :qnwcf n!ii11.1t S traucti 1111b 

• 1.{\ ,1 !1111, 
Q:in fcftli~ € dmcn. 'trli11nm1 

ruul 
tcul' auf bem Hciufün ~1aum. 

2a, 3cftfog lft'I!; fcton btö~nt 
bct €ctiufi 

8ut nuh'f)t'11cm ~cuerlcblunb; 
. €lt finb 'iS, fie fi 11 h'~, b{t 

€<!iiil1r11 ftno 'i," 
tJMt juticl.n ll jcbct ~lJlunb. 

l)cr fübrt He brut' ~um !(oben 
Spid. 

Runt Gp!e1 nndi !Biitrr \llrt, 
~ ie mit btr trtucn ~ üc~ie oft 
!a)tc ~ .}bc ritop t beiuo~rt. 

lffio einmal nodi bet Suoenb.< 
3ctt . 

ijrlnn 'tung i11 un~ liliibt , 
t>e~ @reifen 111iibe~ ~er.;t gar 
?luf~ nent 110d) errilübt. 

~In !J?an , ber ba &U S°)nl!ft 
blcifi t 

Unb f\~ mit Gorrim 011~(t; 
S)tnoul auf b11nt1>!ct ilJlclutm 

~1111 
3n Glotttl !dlönt ~clt ! 

Gedicht zum Schützenfest 1895 
von Carl Auffenberg , Großvater unseres 

Kommandeurs, Dr. Karl Auffenberg 
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G D~lU§!inVOUT 
D E § Jli:([])JU l\JfAN]JJ)JEUH§ JPB§V 

Ollll!JE U§'J[' ]IJ)H . lfi:AIR JL AUIF FJEN JllllEIRG 

Diese Worte schreibt der Schützenobers! gern und sogar mit innerer Bewegung: 
finden sie doch ihren Platz neben dem Abdruck des Gedichts. welches mein unver­
geßlicher Großvater Karl Auffenberg (Maspern) im Jahre 1895 zum Schützenaus­
zug veröffentlicht hatte. Als angestammter, getreuer Paderborner Bürger war mein 
Großvater ein ebenso begeisterter Schütze, welcher von den hohen idealen des 
Schützenwesens echt eriüllt war. Er war auch mein Taufpate geworden. Das 
konnte allerdings der Großvater Karl Auffenberg senior nicht ahnen, daß sein äl­
tester Enkel einmal der Schützenobers! würde. Die Freude dieses Gedankens 
hätte ihn überwältigt. 

Der Schlußvers seines schönen Gedichtes - wovon er mehrere den Schützen 
hinterlassen hat - zielt ab auf die Eintracht unter den Mitbürgern. Das ist nun auch 
mein Grundsatz , wonach ich das Amt und die Aufgabe des Schützenobersten 
führe . 
Diese traditionsbewußten Worte passen in die Schrift der Western ; denn diese 
Schriftenreihe, wie sie Verwaltungsrat Franz Gregor Tenge für die Western 
herausbringt, hat sich gut entwickelt als Schriftgut zur Pflege der Überlieferung aus 
der Zeit der Väter und Voriahren und zur Erhaltung der Einzelheiten aus der langen 
Paderborner Schützengeschichte. Diese Aufgabe der Schriftenreihe muß fortge­
setzt werden , damit die Schützengeschichte wach erhalten bleibt und der heutigen 
Generation nahe gebracht wird , aus Haltung und Beispiel der Väter die richtigen 
Grundsätze zu entwickeln , das Werk der Voriahren fortzusetzen . 

Ich möchte schließen mit dem Vers Friedrich v. Schiller's - des deutschesten aller 
deutschen Dichter - aus seiner Hymne „ an die Freude", welche Ludwig van Beet­
hoven zur 9. Symphonie vertont hat und welche heute Europahymne wurde: 

Festen Mut in schweren Leiden, 
Hülfe, wo die Unschuld weint, 
Ewigkeit geschworenen Eiden, 
Wahrheit gegen Freund und Feind, 
Männerstolz vor Königsthronen , 
Dem Verdienste seine Kronen . 

Unserem Königspaar im Jubeljahr und allen Schützenbrüdern mit ihren Familien 
und der Paderborner Bürgerschaft wünsche ich in diesem Sinne ein schönes 
Schützenfest 1982 damit die Tradition fortlebe für und für! 

Euer 

~i'il::if:r 
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DEN PADER- "'="' 
BORNER T 

SCHl:JlZEN "'="' 
ERFOlG ~ 

UNDFROHE ; 
FESTTAGE .!. 

VOLKSBANK 
PADERBORN EG 

UND 
Bausparkasse 
Schwäbisch Hall 
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GUSTAV ERMECKE 
DR. THEOL. DR. PHIL. DR. JUR. UTR. 

UNI V ERSIT A TSPROFESSOR 

58 10 WITT EN · MOZARTSTRASSE 11 

TELEFON !O 2 3 02 1 5 18 06 

Liebe Schützenbrüder 1 

Ein Gruß aus räumlicher Ferne, aber immer herzlicher Nähe' Zum diesjährigen 
Schützenfest möchte ich alle meine guten Wünsche für die Zukunft, aber auch für 
in 30 Jahren bei meinen Schützenbrüdern und -freunden empfangene Behei­
matung meinen „ aufrichtigen Dank senden". Und was du bist, das bliebst du 
andern schuldig ", sagte Goethe im „Torquato Tasso". 

So habe ich in den vergangenen Jahrzehnten viel Freude, Freundschaft und für die 
Bürgerschaft meiner eigentlichen Heimatstadt viel Zukunftshoffnung empfangen. 
Immer habe ich erlebt, daß eine so auf Freiwilligkeit aufgebaute Gemeinschaft 
davon lebt, daß einige sich ganz besonders dafür opfern! Und die hatten die Pader­
borner Schützen und, das ist mein Wunsch , mögen sie auch in Zukunft haben, da­
mit der echt-christliche Brudergeist , auf den es ja letztlich ankommt, zum Wohl der 
Schützen in unserer lieben Heimatstadt Paderborn auch in Zukunft gedeihe. Vor 
allem rufe ich der Jugend zu : Nur mit Glaube, Sitte und Heimat läßt sich in dieser 
vom Untergang bedrohten Welt als Mensch in Freiheit leben' 

l~s.em S~ in Treue 

~~tzenprofessor i. R. 

Zur Vollendung des 75. Lebensjahres gratulierten im Namen der Western­
Kompanie am 28. 2. 1982 eine Abordnung unter Führung von Königs-Hauptmann 
Georg Vockel mit SM . König Meinolf 1. unserem Schützen-Professor Dr. Dr. Dr. Dr. 
Gustav Ermecke. 
In Dankbarkeit für sein unermüdliches Wirken für uns Schützen gilt unser Glück-
wunsch: ,,ad multos annos ! " 
mit einem herzlichen Willkommen auch Schützenfest 1982 bei „ Deinen" Western 1 

* 
Verwandte - hat man durch das Blut, Kollege - wird man durch den Beruf, 

Freunde - gewinnt man durch das Leben 1 

* 
Dr. Gustav - Du gewannst Freunde tausendfach durch Dein Leben! 
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Die erste Geige ••• 
IDrftfdltrdtts 
Uotksbtott 

Weitaus größte Zeitung in 
Paderborn Stadt und Land. 

mit großem Erfolg in Paderborn 

Setzt neue 
Maßstäbe im 
Tapetenkauf 

Paderborn· Bahnhofstraße 10 · Tel. (05251) 27655 
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GIE:ILEI'll'W'OH'l' D ES 
K ÖN ltG S -HAUlP1l' Th1f ANNS 
·w EST Jl~HN-HAUP'l'Th-[ANN 

G JEOUG VOCKEL 

Liebe Schützenbrüder und Freunde der Western-Kompanie 1 

Wir freuen uns alle auf das Schützenfest 1982. Es bringt für den Bürgerschützen­
verein 1831 den Abschluß des Jubiläumsjahres, das wir alle in vollen Zügen ge­
nossen haben, es beschert aber auch dem Jubiläumskönig aus den Reihen der 
Western, Meinolf 1. , einen weiteren Höhepunkt seiner Regentschaft. Alle Western 
sind hoch erfreut, daß wir an den drei Schützenfesttagen als Königskompanie und 
damit als erste Kompanie durch die Stadt zum Schützenplatz ziehen dürfen! 

Auf das vergangene Jahr können wir mit Stolz zurückblicken : Nach 15 Jahren 
stellte unsere Kompanie erstmals wieder einen König . Oberleutnant Meinolf Simon 
machte sein Versprechen wahr, er war im spannenden Ringen bester Schütze. 
Freude und Begeisterung im Western-Bereich kannten keine Grenzen. Und diese 
frohe Stimmung setzte sich fort bei allen Veranstaltungen , wobei der glanzvolle 
Königsabend im Kolpinghaus am 27. Februar dieses Jahres hervorgehoben 
werden muß. 

Wir Western haben bei allen Veranstaltungen des Schützenjahres 1981 /82 bewie­
sen , daß wir eine geschlossene Gemeinschaft bilden , daß wir zur Stelle sind , wenn 
wir gerufen werden . Es bereitet dem Hauptmann der Western eine große Freude, 
im ehrenvollen und verpflichtenden Amt an der Spitze einer solchen Kompanie in 
Harmonie stehen zu dürfen. Bitte macht weiterhin so mit wie in den letzten Mona­
ten' Wir wollen uns dabei noch mehr der Bürgerschaft und besonders der Jugend 
öffnen und möglichst viele Paderborner auffordern , an unseren Veranstaltungen 
als Schützenbrüder oder Gäste teilzunehmen. 

Zum Rückblick auf dieses schöne Schützenjahr und in der Vorfreude auf unser 
großes Fest kommt das 12. Festheft der Western-Kompanie heraus, wieder mit viel 
Liebe und unter großem Einsatz zusammengestellt von Verwaltungsrat Franz 
Gregor Tenge und seinen getreuen Helfern. Ihm und allen Mitarbeitern, den Inse­
renten und Gestaltern ein herzliches Dankeschön für dieses nicht nur bei unseren 
Kompaniemitgliedern begehrte Western-Heft im 12. Jahrgang 1 

Der Hauptmann wünscht mit dem ganzen Vorstand allen Schützenschwestern und 
Schützenbrüdern viel Vorfreude auf die kommenden Festtage, allen Freunden und 
Förderern tüchtiges Mitfeiern, wir erhoffen uns weiterhin die bewährte Western­
Eintracht und setzen uns ein für die Erhaltung des Friedens in unserer Stadt, in 
unserem Vaterland und damit auch in aller Welt! Tragt alle dazu bei , unsere Mit­
bürger zu zufriedenen Menschen zu machen in einer Zeit , die reich an Problemen 
ist. 

f schöne Schützenfesttage 1982 ! 

~ 
n der Western-Kompanie 
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seit 1913 

Ihr Fachgeschäft für 

Immer das Neueste 
für jeden Sport 

SPORT-, FEST-
und VEREINSBEDARF 
PRACHT-FEUERWERKE 

SPORT- ADAMS 
Paderborn 

Juwelen 
si{bergerät 

Am Westerntor Tel. 2 28 70 

Moöen1er schmuck. - Trauringe 
ubren Be.1teck.e 

seit 1843 

1 I J rj l'!'tt:'tTOtl., 
PADERBORN - Westernstraße 4 

Telefon (05251) 22878 
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Über 100 Jahre in Paderborn 

Schuhhaus 

Wiiad=c 
Paderborn 

Größter Salamander-Alleinverkäufer 
im ganzen Bundesgebiet 



.. ~ 

~i 



<l 
0 -

Treffpunkt der 

Western-Unteroffiziere 
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Das Haus 
der reisenden Kaufleute 

HOTEL 
KRAWINKEL 

'rDrelJ,pu n kt 
aller 

dchüt2en 

........ 
Clubzimmer 
50 bis 120 
Personen 

Paderborn - Karlsplatz 
Telefon 23663 

HIii 
GERUSTBAU 

HEINZ LEONARD 
Gerüstbau • Malermeister 

Schubertweg 12, 4 790 Paderborn 
Telefon (0 52 51) 43 57 



SCHÜTZENFES1l' 19§ 2 - FE§'l'JPHl(J)GRAI\:[l\J[ \;," 
AUSMARSCHE-KARTENAUSGABE 

1. Ausmarsch : 25. Juni 19.00 Uhr Schützenplatz (Btl . im Maspern-Bereich) 
mit Ehrung u. Feier des 75. Geburtstages unseres Kommandeurs 

2. Ausmarsch: 2. Juli 19.00 Uhr Schützenplatz (Kompanie-Bereich mit Imbiss) ,,~ 
Kartenausgabe der Western- und Königs-Kompanie PBSV: 
Di. 6. 7. 17.00-20.00 Uhr Gaststätte am Rosentor, Rosenstraße 25 
Mi. 7. 7. 17.00 -20.00 Uhr Gaststätte Lengeling, Borchener Straße 
Do. 8. 7. 17.00-20.00 Uhr Gaststätte Orgelkeller, Zur Schmiede 
Fr. 9. 7. 15.00-17.00 Uhr Gaststätte Hotel Krawinkel, Karlsplatz 

Erkrankte Schützenbrüder werden gebeten, den Feldwebel Heinz Riese, 
Telefon 34848, bis Donnerstag, 8. Juli, telefonisch in Kenntnis zu setzen. 

Hinweise zum Vogelschießen 1982 

Sonnabend 10.7. 1982 Verlosung d. Prinzen-Schieß-Nummern im Kp .-Bereich 
Sonntag 11 .7.1982 15.00 Uhr Beginn des Prinzenschießens 
Montag 12.7.1982 12.30 Beg inn des Königschießens 

Die Tei lnahmeberechtigung am Schießen ist durch die Satzung festgelegt , insbe­
sondere wird darauf hingewiesen, daß der Reflektant zu Schießbeginn in voller 
Uniform sich am Schießturm beim Schießoffizier mit Genehmigung seines Haupt­
manns meldet. Wer in einem Jahr eine Prämie erworben hat, kann in demselben 
Jahr keine weitere Prämie schießen, jeder kann nur einmal in seinem Leben die 
Königswürde erschießen , ebenfalls kann jede Prinzenwürde nur einmal im Leben 
erworben werden . 

* 
Lt. einstimmigen Vorstandsbeschluß von März und Mai 1982 wurden bis zur 
Neuwahl 1983 wegen Todesfall von Feldw. Werner Assmann 
als Feldwebel: Heinz Riese, 
als Fähnrich : Franz-Josef Lüther 
eingesetzt und von der Bataillonsführung bestätigt. 
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... ~DITION VERPFLICHTET 
e1t dem Jahre 1887 stehen 4 Generationen des Hauses Marti n Filter 

1m Dienste der Vereine - wie auch wieder bei diesem Fest Die fast 
1001ahr1ge Erfahrung und Verbundenhe it gibt I hnen die S1cherhe1I 
unse rer Le1stungsst Darum sprechen Sie mit um 

;,, ~ 
}\' l.rUlli.J 
,, 

> 

------~ 

Der neue, 
i:eometrische Schnitt. 
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VEREINS-& FESTBEDARF 
Ihr Sportlachgeschatt 1n 

4790 Paaerborn Mariens1raße22 
Tel 05251 23863 2 J.J 71 

Das sind d ie ne ue n Formen. 
/\ us Pa ris . A us Lo ndo n. 

Wir habe n Sie . 
Wir verste he n un se r H and we rk . 

Wir schneiden Ih r Haar 
nac h Maß. 
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Freitag, den 9. Juli 1982 e_ 

,;, ~ -~~-

Großer Zapfenstreich durch die Heide-Kompanie PBSV 

18.00 Uhr Zapf- u. Bedienungskommando der Western bei SM . König Meinolf 1. 

20.00 Uhr Abholung SM. König Meinolf 1. , König im Jubiläumsjahr 
J.i:;; von der Residenz Meinolf Simon, Stargarder Straße. 

21 00 Uhr 

* 
Großer Zapfenstreich zu Ehren des Königspaares im Jubiläumsjahr 
vor dem historischen Rathaus zum Auftakt Schützenfest 1982 
= Der 25. Zapfenstreich ltin d~ em Jahr vor dem Rathaus = 

Samstag, den 10. Juli 1982 : 
. 

Abholung des Adlers, K'c;';;:;":ners auf dem Schützenplatz 
14.00 Uhr Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen . 

14 .15 Uhr Western- und Königs-Kompanie PBSV: 

15. 20 Uhr 
15.30 Uhr 
1540 Uhr 

16.30 Uhr 
20.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Antreten: Tapetenmarkt, Bahnhofstraße 
Anzugordnung: Uniform ohne Ehrenzeichen 
Marschweg: Bahnhofstr. - Borchener Str. - Karlstr. - Rosenstr. - Markt 

Sammeln des Bataillons auf dem Marktplatz 
Paradeaufstellung des Batailluns Rathausplatz - Abholen des Adlers 
Abmarsch zum Schützenplatz 
Marschweg: Kamp - Gierstr. - Gierswall - Maspernpl . - Schützenweg 
Aufziehen des Adlers auf seinen Horst - Totengedenken - Ehrungen 
Kommers in den Kompanie-Bereichen 
Volksfest auf dem Schützenplatz 
Fernsehübertragung der Fußball-WM im Western-Bereich 



Maria Streitbürger · Dr.-Rörig-Damm 66 
4790 Paderborn· Telefon 05251 /48223 

Montenovo-Dämmputz 
für Alt- und Neubauten 

Es berät Sie Ihr Fachmann 

Stukkateurmeister 

Meinolf Simon 
Paderborn, 
Stargarder Str. 9 
Telefon O 52 51 / 2 61 36 

Ausführung sämtlicher Innen- und Außenputzarbeiten 
sowie Stuck, Renovierungen, Trockenausbau und 

Akustikdecken 
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8.00 Uhr Großer Festgottesdienst für alle im Hohen Dom 
Anzugordnung : Uniform mit Ehrenzeichen 

10.00 Uhr Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen 

12.00 Uhr 

Sternmarsch zur Paradeaufstellung des Bataillons Marktplatz 

Western- und Königs-Kompanie PBSV: 
10.00 Uhr Sammeln vor der Residenz SM . König Meinolf 1. 

Stargarder Straße 
10.00 Uhr Sonderbus ab Tapetenmarkt, Bahnhofstraße 

zur königlichen Residenz 
11 .00 Uhr Abmarsch von der Residenz zum Markt 

mit SM. König Meinolf 1. 
Marschweg: Stargarder Str. - Abtsbrede - Borchener Str. - Westerntor 

Westernstr. - Rathausplatz - Schildern - Markt 
Anzugordnung: Uniform mit Ehrenzeichen, weiße Handschuhe 

Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Markt-Domplatz 

12.00 Uhr Abholung der Fahnen vom Rathaus durch die Fahnen-Kompanie 

12. 10 Uhr Empfang des Königs und der Ehrengäste auf dem Marktplatz 
;;g Abschreiten der Front durch SM . König Meinolf 1. und Ehrengäste 

12.20 Uhr Großer Festmarsch durch die Stadt zum Schützenplatz 
Marschweg: Markt - Bogen - Kasseler Str. - Kamp - Rathausplatz -

Westernstr. - Westemtor - Friedrichstr. - Marienstr. -
Königstr. - Kiesau - Maspernplatz - Schützenweg -
Schützenplatz 

13.30 Uhr Königsessen des Bataillons im Fahnensaal (Teiln . für alle geboten) 

15.00 Uhr Prinzenschießen 1982 - Kommers in den Kompanie-Bereichen 

17.20 Uhr Antreten des Bataillons zur Parade - Paradeaufstellung 

17.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Auffahrt IM. Königin Maria 1. im Jubiläumsjahr mit den Damen des Hofes 
Ehrung der Hol-Jubiläen 
Abschreiten der Front durch den amtierenden Hof und Jubilare 
Große Parade zu Ehren des amtierenden Hofes und Jubelhöfe 

Großes Volksfest auf dem Schützenplatz 

20.00 Uhr Fernsehübertragung der Fußball-WM im Western-Bereich 

7>ü! !JnJi!Unti!lf lia6l!n cuul, ihu ,Annonu 

Cii!U 7>zuckli!f!Unfj i!VHäfjlidrt. 

!Jlini!lf f!i!6ülizt ca6üz unuz alli!z 7>ank. 
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Hofli rant. 

s1n es. 
Seit eh und ie. 
Uber allen Schutzenfesten steht der Adler. Er gehort dazu wie die eleganten Kleider 
hof1scher Damen und der Glanz pracht1ger Uniformen. Kl1ngenthals Abteilungen sind 
auch zur Zeit der Schutzenfeste auf spezielle Wünsche eingestellt. Festliche Kleider, 
modische Erganzungen, Uniformen 1n den verschiedensten Ausfuhrungen liefert 

Kl1nqenthal Weit ube!1,das Hochstift hinaus . 

• 

'"" 
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7.30 Uhr 

§<CIIÜ'Jl'Z!ENFJE§'ll' Jl!l) f!~J>, - !FlE/S;Tlf"»Hl>GRAl\[l\[ \ ' 
l\HllNTAG, JUJEN 1 ~. ,H J LI[ t W-.;JIL'l:"'-Nl!i'... 

Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen 

Western- und Königs-Kompanie PBSV: 
7.30 Uhr Sammeln Hotel-Restaurant Krawinkel , Karlstraße 
7.50 Uhr Antreten Hotel-Restaurant Krawinkel mit SM. König Meinolf 1. 
Marschweg: Karlstr. - Kilianstr. - Rosentor - Rathausplatz - Marktplatz 
Anzugordnung: Uniform mit Ehrenzeichen, weiße Handschuhe 

8.30 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Marktplatz 

8.30 Uhr Abholung der Fahnen vom Rathaus durch die Fahnenkompanie 

8.40 Uhr Empfang SM. König Meinolf 1. mit Ehrengästen auf dem Marktplatz 
:;:i.;; Abschreiten der Front durch SM . König Meinolf 1. mit Ehrengästen 

8.50 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz 
Marschweg: Schildern - Kamp - Gierstr. - Gierswall - Maspernplatz -

Schützenweg - Schützenplatz 

9.45 Uhr Beginn des Schützenfrühstücks in den Kompanie-Bereichen 

12.30 Uhr Beginn des Königs-Schießens 1982 
anschließend Proklamation des neuen Königspaares vom Thron 

17 .50 Uhr Antreten des Bataillons zur Parade - Paradeaufstellung 

18.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Auffahrt IM ., der neuen Königin mit den Damen des Hofes 
lnthronisierungszeremoniell - Ordensdekorationen 
Abschreiten der Front durch den neuen Hof 
und dem scheidenden Königspaar 
Große Parade zu Ehren des neuen Hofes und des scheidenden Hofes 

Großes Volksfest auf dem Schützenplatz 

22.30 Uhr Großes Brilliant-Feuerwerk, Schützenplatz , ausgeführt durch die 
Fa. Martin Filter 

Dienstag, Große Nachfeier mit altem und neuem Hofstaat in den Sälen 
13. ,7.82 auf dem Schützenplatz in Zivil ab 20.30 Uhr. 

... .;.·,: ------------------------------
(;-; , Arbeitskommandos Western 18.30 Uhr Nachfeier im Kp.-Bereich bis 21 .00 Uhr 4~------------------------------

Gute. individuel le Bedienung finden Sie 
immer wieder sei t Jahren in der Rosenst raße 

Uhren - Schmuck - Silberwaren 

b1,c-~e/- Y,udi,~ 
4790 PADERBORN Rosenstraße 5 · Telefon 23617 
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.. 
OTTO SCHUMER 

~ Glas- und Gebäudereinigung 
~ Paderborn, Auf den Dielen 16-18 

Tel. 23498 

Industrie-, Fassaden- und Neubaureinigung 

Tägliche Unterhaltsreinigung 

Shampoonieren von Teppichböden 

tflb\ Der richtige PARTNER 
~ für Ihre Vereinsreise 1 
Reisebüro 

Fahrkarten 
Flugtickets 

Urlaubsreisen 
Städtereisen 

Kegeltouren 
Busreisen 

~ Reiseversicherungen 

~ Mit uns reisen Sie „RUNDUM-SORGLOS" 

III 
Im Schildern 1 o - Telefon 2 34 40 / 2 79 05 

Rosenstraße 14 a - Telefon 2 93 20 
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ANTON 
TIMID 

hat's! 
EISENWAREN 

ELEKTRO WERKZEUGE 
SCHLÖSSER 

TRESORE · KASSETTEN 
BESCHLAGE 
ARMATUREN 

HAUSHAL'IWAREN 
GRILLGERATE 

TOASTER · MIXER 
GARDEROBEN · SPIEGEL 

GARTENMOBEL 
CAMPINGARTIKEL 
GARTEN GERATE 

PADERBORN · AM PARKPLATZ KAMP 
TEL.(05251) 23075 
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EINSATZPLAN F lÜH OFIFZ. U. 

Wagenbesichtigung: 

Kartenausgabe-Dienst: 

Residenzschmuck: 
und Abbau: 

Zapfenstreichkommando: 
bei König Meinolf 1. 
- alle Offiziere -

Bierwagen-Herrichtung: 
Elektro u. Lautsprecher: 
Aufbaukommando: 

Aufräumkommando: 
Haus-Aufsicht: 
Kassenbesetzung: 

Zapfkommission: 

Frühstückskommission: 

Tischbedienung: 

Bierholen: 

Krankenbetreuung: 

U JFTZ. WIEre;TlERN - Jfi:P. 
S CHÜTZlENFESTIOS2 

Montag, 5. 7. um 19.00 Uhr Kp.-Bereich 
alle Offiziere und Unteroffiziere, Schützenplatz 

Leitung: Hauptmann Georg Vockel 
Vertretung: Feldwebel Heinz Riese 
Pingsmann - Drewes- Kaiser - Klingenthal - Lücke - Jo Tanger 
EA. Uhle - Anton Steffens - Gerd Steffens - Leineweber -
Haase - Konersmann - Wöhning - Benndorff -
Schümer - D. Tanger 

Leitung: Platz-Major Josef Greitemeier 
Vertretung: Ehr.-PI.-Major Heinrich Menke, Kilian - Struwe 
dazu: Arbeitskommando und freiwillige Helfer 

Zapfkommission 
Leitung: Fähnrich F. J. Lüther - Vertretung: Burkh . Stickling 
dazu: Kommando lt. Dienstplan 
Bedienungskommando: Leitung: Ltn . Franz Pingsmann 
Vertretung: Sergeant Will i Haase - dazu alle Unteroffiziere 

Heinr. Menke - Blaschke - Röper - A. Otto 

Weber - Brockmann sen. u. jr. - Rodenbröker 

Leitung: Ltn . Franz Pingsmann 
Vertretung: Platzmajor Greitemeier und Ehren-Platzmajor 
Menke - dazu alle Unteroffiziere und freiwilligen Schützen 

wie Aufbaukommando 

Feldwebel Heinz Riese - A. Otto - 0 . Wöhning - Vogelsang 

Leitung: Feldwebel Heinz Riese 
0 . Wöhning - Gerd Steffens - Rainer Steffens - Marx -
Leineweber - Hans Brinkmann 

Leitung: Fähnrich Fr.-Jos. Lüther 
Vertretung: Burkhard Stickling 
Alle Unteroffiziere und Schützen lt. Dienstplan 

Leitung: Leutnant Franz Pingsmann 
Vertretung: Ehren-Ltn . Fred Adams 
Hübsch- Hr. Brockmann - PH. Tenge- Meilwes- Bayermann -
Vogelsang - Moor - A. Otto - Wöhning - Peter Eikel -
Albert Schulte - Theo Schulte - Humbert - Meise - Josephs 

Leitung: Leutnant Franz Pingsmann 
Vertretung: Leutnant Heiner Kaiser 
Alle Unteroffiziere lt. Namensschilder der Tische 

Leitung: Leutnant Ferdi Drewes 
Vertretung: Leutnant Ferdi Klingenthal 
alle Kompanie-Mitglieder 

Verw.-Rat Heinz-Jürgen Gausmann 
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Großhandel in Floristenbedarf und Kranzschleifen-Druckerei 

4790 Paderborn, Abtsbrede 94, Ruf (05251) 71751 

Willy Haase 
VERSICHERUNGSGENERALVERTRETUNG 

Stephanusstraße 45 a 

4790 PADERORN 
Telefon (05251 ) 71269 

»RESTAURANT« 
RIEMEKE-ECK 
lnh. M. Hoppe 
~ule !Küche • ~ep/le9le rßiere 
Besuchen Sie uns 
Te lefon 2 49 78 
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DI E ,-v11~§T ERN . jf,S:01\Jl:PANIE 
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R. 1. P. 

Ferdinand 
Conrad 
Alois 
Julius 
Johannes 
Anton 
Paul 

ILSEN 
BROCKSCHMIDT 
BOKEL 
GOLDS TEIN 
BRÜGGEMEIER 
WETTER 
JOSEPHS 

Wir gedenken unseres am 23. 3. 82 verstorbenen 
sehr verdienstvollen 

Feldwebel der Western-Kompanie PBSV 

Werner ASSMANN 
Träger des Verdienstordens Western-Kompanie 

der 1. Klasse 
des Hohen Bruderschaftsordens d. hist. D. Schü-Br. 

Ehren-Unteroffizier des Schützenvereins Wewer 
und 

Fahnen-Unteroffizier Gustav MASUREK 
Träger des Verdienstordens Western-Kompanie 

der II. Klasse 
des silb. Verdienstordens d. hist. D. Schü-Br. 
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Die NEUE MODE 
spielt mit dem kurzen Haar. 

Exakter Schnitt aus Meisterhand. 
Machen Sie keine Schnitt-Experimente mit Ihrem 
schönen Haar. 
Kommen Sie zu uns. Haarschneiden ist unser 
Handwerk, und das verstehen wir. 

Herren Biosthetlk 

Salon rr An-1nc 
Oamen,&~c;&a.a.aycp 

Paderborn, Borchener Str. 82 
Tel. 0 52 51 / 7 18 51 
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Erik Elinder * Leiter der Schweden-Abteilung der Western* an die Western-
Kompanie am 13. Juli 1981 

Liebe Western-Schützenbrüder! 
Als Leiter der Schweden-Abteilung der Western-Kompanie in Stockholm ist es für 
mich eine große Ehre hie; zu sein diese wunderschönen Julitage. Ich will Dich , 
lieber Hauptmann Georg Vockel und allen Mitgliedern unserer Stamm-Mutter hier 
in diesem luftigen Saal die herzlichsten Glückwünsche zum großen Jubiläum über­
bringen und Euch allen sagen wie stolz wir sind, Euch in Schweden repräsentieren 
zu dürfen. 
Es ist mir eine große Freude nach 16 Jahren hier wieder unter Euch zu weilen und 
zu sehen, daß die schwedischen drei Kronen in Euren Armei-Abzeichen noch sind 
für alle , die mit der Western-Uniform erinnern an die geschlossenen freundschaft­
lichen Bindungen dieser schönen Stadt und unser Land hoch im Norden. 
Allzugern erinnern wir uns froher Stunden bei den Western-Schützen in Paderborn 
zu Schützenfesttagen, Herbstfesten und Lichtmeßbällen mit dem unvergeßlichen 
Freunde Seppel Uhle als Hauptmann und Hans Sandhage als Kommandeur 1 

Diese großartigen Leiter müssen wir hier heute vermissen aber sie leben in unse­
ren guten Erinnerungen, solange wir leben. 
Glücklich bin ich unter Euch zu sein und mit Euch den 150. Geburtstag feiern zu 
dürfen und hier finden, daß Sie einen würdigen Nachfolger von Seppel Uhle gefun­
den haben. Ich habe in diesen Tagen unseren neuen Hauptmann Georg Vockel gut 
kennengelernt und ich bewundere unseren freundlichen, frohen , kraftvollen Leiter 
als Mensch und als Freund. Georg Vockel zu wählen war eine gute Wahl und eine 
Stärke für Zukunft, daß versteht auch die lebendige Schweden-Abteilung. 
Glücklich bin ich Eurem Western-Vorstand begegnen zu können und mit ihm so 
viele gute Schützenbrüder aus der alten Zeit , alle haben mich mit offenen Armen 
empfangen wenn ich nach sovielen Jahren wieder hier bin und so haben lange 
Reihen von alten Freunden in unserer lieben Kompanie sich wiedergefunden durch 
unseren Verbindungsmann und wahren Freund Gregor Tenge. Das gibt mir eine 
seltsame Freude wieder zu Hause zu sein in Paderborn wie früher, wenn wir zum 
Schützenfest kamen . 
Als ein Beweis unserer hohen Bewunderung für die Einsätze dieser Kompanie 
macht für seine Mitglieder und für Zusammenhaltung unter Menschen wollen die 
schwedischen Mitglieder der Western-Kompanie diesen schönen Tag nutzen und 
unseren Hauptmann und drei Mitglieder unseres Vorstandes mit unserem neuen 
hohen Ehrenzeichen zu dekorieren. Für unseren Oberst Dr. Karl Auffenberg habe 
ich noch eine besondere schwedische Auszeichnung mitbekommen, wenn er nach 
hier kommt, weil er so gut ist. 
Herr Hauptmann Georg Vockel , darf ich Dir unseren goldenen Stern überbringen 
und liebe Freunde Oberleutnant Meinolf Simon, Ehren-Feldwebel Anton Steffen, 
Ehren-Platzmajor Heinrich Menke wollen Sie als einen besonderen Ausdruck für 
unsere Bewunderung und Liebe das schwedische Weiße Kreuz empfangen? 
Liebe Western-Kameraden , wollen Sie aufstehen und für unsere Freundschaft 
Decennien zurück und Decennien vorwärts herzlich trinken . Wir richten diesen 
Skool an diese vier Ehrenmitglieder unserer deutsch-schwedischen Verbunden­
heit mit Skool ... und dann ein vierfältiges schwedisches HURRA . .. ! 

Der Leiter der Schweden-Abteilung Erik Elinder - Stockholm - leierte am 12. Juni 
1982 die Vollendung seines 70. Lebensjahres. Ihm gilt in Dankbarkeit unser aller 
Glückwunsch: ad multos annos ! 

Bei der Schweden-Abteilung handelt es sich nicht um deu tschstämmige Schweden 
in Stockholm sondern um „Vollblut-Schweden· : 
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Elektro Elscheidl 
Beratung , Planung und Ausführung von 

e Elektroinstallatlonen jeglicher Art 
e Industrie- und Steuerungsanlagen 

Breslauer Straße 35 und Ludwigstraße 26 
4790 Paderborn, Ruf 717 60 - Funkruf 

lJHHle.r~JJt. 
~79 PADERBORN~' 

IM LOHFELD 55 
TEL.05251-33953 

Lieferung und Verlegung von Bodenbelägen 

.{jeO-tfJ Jliundr~ 
Baumeister 

Bauunternehmung 
Ausführung von Erd- Maurer-

Stahlbeton- Putz- und Estricharbeiten 

Geroldstr. 48, 4790 Paderborn, Tel. 2 37 96 
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Paderbom 
Cheruskerstra8e 20 
Telefon 55 74 

.•. natürlich zur 
Spezialwerkstatt für 
Karosserie­
Unfallschäden 
e Pkw,lkw,Busse 
• Pkw-Richtbank 
• modernste Richtgeräte 

Karosserie 

Fachbetrieb 

Auto - zellerhoff 

Gold- und Silberwaren, Bestecke 
Immer zum vorteilhaften Preis 
mit voller Garantie und Kundendienst 

479 Paderborn • Am Bischofsteich 47a • Tel. (05251) 56289 
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• @ um WESTEHN KOM PA N rn ,m u TE '"" 

Ihre Jubilare: 

~60J Heinr. GAUSMANN Heinr. PLASS 

~50j Reinh. LÜCKE Theo SCHULTE 
Hans ROHREN Johan. HEIERMEIER 

Meinolf SIMON Willy HAASE ~- 25j Bernh . MARX Mathias STUTE 
~ Josef HEINEMANN Dionys. LEINEWEBER 

Erik ELINDER (Schweden) 

Mit dem Verdienstorden der Western-Kompanie PBSV: 

1. Klasse Josef GREITEMEIER 

II. Klasse Bernh. FRANKE Horst WEBER 
Alfred SCHULTE Peter BROCKMANN 
E.-Aug. UHLE 

III. Klasse Klaus HORNMANN Burkh. STICKLING 
Heinz ROPER Dieter KUHOFF 
Rudi MERTENS Norbert REINSTÄDTLER 

Mit der Ehrenbrosche der Western-Kompanie PBSV in Gold 
Frau Renate Vockel 

Mit dem Bataillons-Verdienstorden: 
Josef BENNDORF Heinz LÜCKE 

Heinr. 

Bernh. 

Karl-H . 
Klaus 
Wilhelm 

Heinr. 
Franz-J . 

Günter 
Horst 
Reinh . 

STRATMANN 

KLAHOLD 

BRIELMANN 
BRUNS 
BURMANN 

KAISER 
SCHRAGE 

ROGNER 
UHLE 
PFLANZ 

Mit dem St. Sebastianus-Ehrenkreuz des Zentral -Verb. der hist. Deutsch. Schü. Bru. Köln 
Schieß-Offizier Heinz MEIER 

Mit dem Bundes-Verdienstkreuz: 
Ehren-Verw.-Rat. Ehren-Mitglied PBSV und Western-Kompanie Ferdinand KLINGENTHAL 

Zu Ehren-Unteroffizieren der Western-Kompanie mit Ehren-Urkunde: 
Stellv . Bürgermeister Willi LÜKE Geschäftsführer Rudolf ANTHES 
Direktor Erich WOLLNY Oberleutnant Meinolf SIMON SM. 
Schützenkönig Wewer Heinr. VOSSEBÜRG ER Franz-J . WIBBE . Wewer 

Zu Sergeanten der Western-Kompanie PBSV: 
Franz-J . LÜTHER Georg OTTO 

Zu Unteroffizieren Western-Kompanie PBSV: 
Hans D. BRINKMANN Thomas VOCKEL Edmund WÜRFEL 

* 
Nachzutragen aus Heft Nr. 11 - 1981 : 
Ehren-Unteroffiziere der Western-Kompanie seit 1831 : Josef Lohagen (König 1973/7 4) 
Gesamtvorstand der Western-Kompanie: Adjutant Horst Uhle 
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1-0l!stl!tn-Sdiüt;z.l!n kaufen günstig 

Orient- und Berber-Teppiche 
Gardinen - Teppichboden u . . w. 
~ mit eigenen Verlegern und Dekorateuren 

bei: Julius Preuss KG 
Paderborn - Borchener Straße 28-30 - Telefon 71744 

Teppichbodenlager: Oberer Frankfurter Weg 50 

tj ~.!!;.t~och ~ 
Paderborn - Plplnstraße 24 

Ausführung von Tel. (05251) 23183, Postfach 1901 

Malerarbeiten Autorisierte Verlegung von PVC u. Teppichböden 
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- Reinigung Hugo Fischer 
in Paderborn : Kilianstraße 4 

Salzkotten · Schloß Neuhaus · Elsen 

Die individuelle Qualiätsreinigung 

1 :Jit}~ 1 ij l 11 :!B ~;~ep~~-h-lmporte 

ORIENT-TEPPICHE 
ORIENT-BRÜCKEN 
ORIENT-GALERIEN 

finden Sie in großer Au swah l a !lf~r Provenienzen , 
vom Fachpersonal beraten . in un seren Häusern : 

PADERBORN - MÜNSTER 
Paderborn, Ferdlnandstraße 4, Tel. (0 52 51) 2 30 20 

t 1.-,i~ 0 6 te,1,.,1tt,a,1-1,,1-1,, 

Waffen - Jagdbekleidung - Angelsportgeräte 

479 Paderborn 
Ferdinandstraße 6 - Ruf 2 45 65 
Privat: Schloß Neuhaus 8/7541 

Schießbetreuung beim Prinzen- und Könlgschleßen des PB SV 

herrenmoden 

811181 
Paderborn. Westernmauer 2 
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Das neue Symbol 
für Kleidung, 
die man tragen 
und sich leisten 
kann! 



Diözesan-Prinz 
Bataillons-Prinz PBSV 

Dirk Tanger 

Di rk Tanger, Schütze der Maspern-Kompanie, war 1978 in Köln Bundes-Schüler­
prinz und erreichte 1981 in Werl-Bremen in der nächsten Klasse den Titel des 

Diözesan-Jugendprinz. Herzlichen Glückwunsch 1 

* 
1980 stiftete die Famil ie Uhle, unseres verdienstvollen Hauptmanns Dr. Josef Uhle 

einen 

Dr. Seppel Uhle Gedächtnispokal 
1981 Pokalgewinner: Gerd Steffens 

2. Andreas Stielau - 3. Gerd Temme - 4. Thomas Gaub 
5. Markus Menke - 6. Garsten Masurek 

Erster Pokalgewinner 1980: Schütze Georg Lautenschütz 

bronze 

• "Ii.flSCJHER KG 

~~ PbV:::~:::~:::i~;:::B::.~~::~::74 
GRAVUR VON PRÄSENTEN edelzinn 
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20JAHRE 

LE BENSMITTEL - FEINKOST - MOLKEREIPRODUKTE 

4790 Paderborn , Rippingerweg 22 

Telefon (05251) 62623 

DICHTELIN-BAUTENSCHUTZ-CHEMIE 
JOSEF BUDDE GmbH & Co. KG · 4790 PADERBORN 

Postfach 12 46 , Grüner Weg 38 , lndustriegellnde 

Auf : Sa.- Nr. (0 52 51) 7 17 97, FS936747. Telegramm-Adr.: Dichtelin-Budde 

METALLBAU 

Lieferung unserer 
im 5. Jahrzehnt bewährten 

DICHTELIN-Erzeugnisse 

Anton Bölle 
Herstellung und Montage 

Tore - Türen - Fenster 
aus Stahl - Aluminium - Kunststoff 

Ausstellung und Vertrieb : 
Metallbau-Zentrum 

Original Bayerische Kunstschmiedearbeiten 

Paderborn , Waldenbu rger Straße 7 · Telefon (0 52 51) 717 36 

. .. ~.1 ■ lt :-~r'~t blumenmarkt 
~ ~...-A.- ..;'',. • -.,,~ Abtsbrede42 'iii! lt . . . _,, •an -z: os2s1171790 · 

~ · ~- /ll / 1\ 41 · - \Yrchic1een _i 4790 PADERBORN 
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Eine Königliche Gleichung: 

X = (M + W) · S + (M + W) · S 
X = MS + WS + MS + WS 
X = (MM) · S + (WW) · S 
X = 2MS + 2WS 
X = 2 · (MWS) 

Man setze für X = ,,Königshaus " ein , 
für MWS = Meinolf und Wilma Simon 

Foto: Hans Köppelmann 

für MWS = Maria und Werner Streitbürger 

MM ist keine Sektmarkenpropaganda sondern die liebevolle Kürzung des Jubi­
läums-Königspaares 1981-82 und WW der Ehepartner durch ihre Schützen: 

Tu1[ JEIIN<I.DILJI~ lf. lU~H :'\1 A JIHA L 

WW = UOlHlJE FMA1U ~-Vll JLlUA 11.Jt\'[]) 'WJER~ JEIR 
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-
~ Foto· Hans Köppelmann 

IHRE MAJESTÄT KONIGIN MARIA i': .. SEINE MAJESTÄT KONIG MEINOLF \. 
Heide-Kompanie Western-Kompanie 
Frau Maria Streitbürger Oberleutnant Meinolf Simon 

Hohe Frau Zeremonienmeisterin Annemarie WULF, Heide-Kompanie 

Hohe Frau Wilma Simon Uffz. Werner Streitbürger 

SKH Kronprinz Konrad QUICKSTE RN Maspern-Kompanie 
Maspern-Kompanie 
Kämper -Kompanie 

SKH Apfelprinz Josef HONTGESBERG 
SKH Zepterprinz Hans-Jacob MENNEKEN 

Hofdamen Frl. Sabine HEGGEN 
Frl. Dagmar OTTE 
Frl. Rita WILLEKE 
Frl. Elisab. KEUTER 
Frl. Sabine KÜSTER 
Frl. Christina HAPPE 
Frl. Sabine KRAHE 

Hofherren Herr Michael OTTE 
Herr Ulrich NÜTHEN 
Herr Franz KOZA 
Herr Peter MICHALKE 
Herr Andr. DRILLER 
Herr Gerd HÜTTEL 
Herr Bernh. INTROP 

Pagen: Stefanie KESSELMEIER und Garsten SCHMIDT 

Standartenträger: Uffz. Franz 1SCHINCKE 

Zemo: Rainer WAL TERT - Albert WULF - Wolfgang HILLEMEYER 
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JUBILÄUMS 

Königsjahr 1907- 08 
IM Königin Maria Mariording (Schwester des späteren Kommandeurs Oberst Dr. 
Fritz Martording) verehelicht mit Amtsgerichtspräsident Peter Winter, Berlin 
(Western-Kompanie) lebt heute noch in Berlin-West, Barbarossa-Straße 32. 
Ihr verstorbener König war: SM König Heinrich Todt (Maspern-Kompanie. 
Es ist erstmalig im Bataillon eine 75-Jubilar-Königin zu haben. 

* 

Königsjahr 1932-33 
IM Königin Christei Feith , verehelichte Frau Middendori, Hamm 
SM König Heinz Koböke t (Kämper-Kompanie) 
Hohe Frau Zeremonienmeisterin Frau Trude de Voys (Frau des Bürgermeisters) 

(Maspern-Kompanie) 
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JUBILÄUMS 

Königsjahr 1957 - 58 

Der Jubilarhof 

IM KONIGIN HELGA TENGE 
Western-Kompanie 

Folo: Hans Köppelmann 

SM KONIG ADOLF BALLUFF 
Kämper-Kompanie 

Hohe Frau Zeremonienmeisterin INGEBORG KLEINE, Western-Kompanie 

SKH Kronprinz 
SKH Apfelprinz 
SKH Zepterprinz 

Karl -Hermann PREDEEK 
Franz FRANKE 
Franz-Gregor TENGE 

Hofdamen 

Frl. Beate 
Frl. Marianne 
Frl. Anneliese 
Frl. Marille 
Frl. Marianne 
Frl. Hannelore 
Frl. Gisela 

(verehelicht) 

KAUFMANN (Liedtke) 
HUNOLD (Göke) 
HUNOLD (Göke) 
MANTELL (Utele) 
LIPKE (Hüsung) 
EBBERS (Strüwe) 
BUDDE (Collmer) 

Pagen: Mohr - Brinkmann und Herolde 

Königsträsser-Kompanie 
Western-Kompanie 
Western-Kompanie 

Hofherren 

Hans 
Ludwig 
Franz 
Gerd 
Ulrich 
Udo 
Karl-Herrn . 

SYRING 
ZENGERLING 
PINGSMANN 
HUNSTIG 
KÜSTER 
TENGE 
PREDEEK 

Zeremonienmeister: Fritz Fuchs - Otto Wilmes - Robert Waltert 
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das 
freundliche lauto.ausQ 

.,.iiiiti1ga,1+~~K1e1ne 
Franz Kleine Automobile GmbH & Co 
Bahnhofstr.36 · 4790 Paderborn · 05251 / 24444 

Alles für Hobby + Freizeit 
Heinrich Kaufmann 

MODELLBAU-ZENTRALE 

Hans-Josef Vossebürger 
Steinmetzmeister 

GRABMALE IN ALLEN GESTEINSARTEN 
STEINMETZARBEITEN ALLER ART 

Winkelsgarten 1 · 4 790 Paderborn -Wewer 

SEIT 75 JAHREN IHR PARTNER FUR WERBUNG + DRUCK 

ANTON KLEINE 
BUCH + OFFSETDRUCK 

STARGARDER STR. 3 · PADERBORN · Tel. 712 7 4 
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1982 findet zu Ehren des Jubiläums-Königspaares 1981 /82 
zum ,~ •;, mal der Große Zapfenstreich vor und in 
unserem historischen Rathaus statt. 

1957 /58 wurde diese für den PBSV und Bürgerschaft so bedeu­
tungsvolle Feier mit Zustimmung des Rates durch 
Königin Helga Tenge erstmalig eingeführt und dieser 
schöne Auftakt für immer in den Mittelpunkt der Stadt 
verlegt. 

Und so war es das erste Mal: 
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Junge 
Mode 

die 
Spaß 

'· macht 

r 1 
;Ji 

Baustoffe • Klinker • Fliesen 
Besuchen Sie unsere Baumusterschau 

Sie finden viele interessante 

Anregungen !ur 

besseres Bauen und 

schoneres Wohnen 

~jµµj;J;\t1)11';'iU0 
· · Paderborn Delbrück 

Gewerbegebret Doren L1ppltnger Straße 10 
Telefon 05251 /5 7181 Telefon 05250/ 7022 
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Vollendet am 24. Juni 1982 sein 75. Lebensjahr! 

Voll Dankbarkeit für sein 21-jähriges, unermüdliches, segensreiches Wirken als 
Kommandeur für den PBSV und seine Vaterstadt Paderborn werden ihm alle 
Schützen beim ersten Ausmarsch am 25. Juni 1982 Ehre und Gratulation erweisen: 

,,ad multos annos ! " 

Oberst Dr. Karl Auffenberg ist nach Wilhelm Löffelmann der zweite Kommandeur 
des PBSV, der noch 75-jährig hoch zu Roß das Bataillon zum Schützenfest anführt. 
Wir freuen uns mit ihm über seinen stabilen Gesundheitszustand, den ihm der 

Herrgott für seinen PBSV geschenkt hat. 
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Th. Friemuth 
Baumeister 

~ Hoch-, Tief- und l.!!7" Stahlbetonbau 

4790 Paderborn 
Halberstädter Str. 23 

Telefon (05251) 7788 
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Arosa Hotel 
Paderborn 
erstklassige Küche 

bei angemessenen Preisen. 

Veranstaltungsräume 

bis 195 Personen. 
Mitglied der 

Unitels 
KOOPERATION PRIVATER FIRSTCLASS HITTElS 

Werner Bracht 
Dachdeckermeister 

Ausführung sämtlicher 
Dach-, Wand- und 

Abdichtungsarbeiten 

Jesuitenmauer 22 
4790 Paderborn 

Telefon (05251) 225 71 
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Sylvester 1980/81 erfüllte alle Schützen mit großer Freude: der Paderborner 
Bürger-Schützen-Verein kann im Jahr 1981 /82 sein 150-jähriges Jubiläum feiern 1 

Große Erwartungen wurden von allen Schützen der Region an den größten Verein 
gestellt, der doch für viele Vereine wegweisend geworden war. Die umfangreichen 
Vorbereitungen der Festausschüsse warfen bereits ihre Schatten voraus. 

Der PBSV wurde am 19. Mai 1831 nach 25-jähriger Verbotszeit der bereits über 
400-jährigen Schützengesellschaft in Paderborn als Verein gegründet. Verboten 
durch die französischen Besatzer 1806. Der PBSV baute bei seiner Wiedergrün­
dung auf diese alte Tradition auf und ließ das altgewohnte Schützenfest im neuen 
Glanz erstehen. 
Somit konnte der PBSV mit Recht sein 1 SO-jähriges Jubiläums-Schützenfest mit 
einer in Paderborn bestehenden 550-jährigen Schützentradition würdig feiern . 
Manche Rakete, viele Böller der Sylvesternacht galten sicherlich in Vorfreude 
diesem großen Ereignis, dem Jubeljahr 1981 /82 1 

Gedanken wurden bis zum jeweiligen Erinnerungsvermögen zurückgeschickt: Wie 
war es beim 125- und gar von den älteren beim 100-jährigen Fest mit Einweihung 
der so schönen und allen Platz bietenden Festhalle von 1931? Darüber hinaus 
wanderten die Gedanken 150 Jahre zurück zur Wiedergründung , zu den mutigen 
Männern der ersten Stunde, auch in Ergründung ihres Empfindens nach der 25-
jährigen Zwangspause, angefüllt mit Drangsal und unsagbarem Leid und nach 
dem ersten Schützenfest 1831, wo gestandene Männer sich der Tränen der Rüh­
rung (laut Chronik) nicht schämten. Nur wer den Geist der Gemeinschaft erfaßt, 
wer das Geborgensein in der Gemeinschaft erfahren hat, kann bei Vorstellung 
eines Verbotes der Schützenfeste die tiefe Bewegtheit der durch Drangsal hart 
gewordenen Männer wirklich erfassen und verstehen . Schützenfeste sind nicht 
Selbstverständlichkeit, sie sind in ihrem harmonisch-freudigen Verlauf nicht vor­
herbestimmbar, sondern ein Ergebnis des Gemeinschaftsgeistes, der Bereitschaft 
ohne Vorbedingung ganz der Gemeinschaft anzugehören und in ihr aufzugehen. 

Sicherlich ist die Kernstadt Paderborn wesentlich gewachsen, zieht man aber die 
große Zahl der ausländischen Familien eines anderen Kulturgutes ab, die sich 
nicht integrieren lassen, auch die große Zahl aus anderen Landsmannschaften 
hier Eingebürgerter, denen das Schützenwesen von Haus aus fremd ist, dann ist 
Paderborn in seinem Kern nicht so sehr gewachsen wie die Mitgliederzahl des 
PBSV. So kann dann der PBSV heute zum Jubiläum von einer nie zuvor erreichten 
Blütezeit sprechen und mit berechtigtem Stolz vor seinen Vätern und Urvätern hin­
treten und Rechenschaft über das ererbte und erworbene Brauchtumsgut nach 
150 Jahren und mehr, ja 550 Jahren erhobenen Hauptes ablegen. Über 3000 Mit­
glieder mit großem Zustrom des Nachwuchses bieten Gewähr für die Übernahme 
durch die nächste Generation, für eine lückenlose Überlieferung. 
Es diene der Vervollständigung zur Ausschaltung von Mißverständnissen über die 
vorangegangene Betrachtung der heutigen „ Paderborner". Der Schützenverein 
kennt keine Klassifizierung , jeder gleich welchen Standes und Geburtsortes gilt 
beim Zuzug als „ Paderborner" und ist der Gemeinschaft des PBSV herzlich will ­
kommen. Beispiele beweisen dies im hohen Grad, aber der PBSV kann Zuziehen-
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---•~==--Strathewerd und von Coellen 
Westernstraße 34 · 4790 Paderborn 

Kinopassage gegenüber der Hauptpost 

Treffpunkt der Foto- und Filmfreunde 

Fleischerei 
4790 Paderborn 
Tel. (05251) 22051 

,,, ~ ........_, _ Heinz Hammerschmidt 

f r" "\. Omnibusunternehmen 

tHarnrilerschrnidt-Reisen \-Q! J Au,flug,fah"~ · Ve,e;nd,h,wn 
"- / Gesellschaftsreisen 
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Alter Heilweg 15 
4790 Paderborn-Wewer 
Telefon 05251 / 9654 



de nicht an seine Fahnen binden und achtet auch deren Beweggründe, als nunmehr 
,, Paderborner" dem ihm fremden Brauchtum nicht folgen zu können . 

Der am 31 . Januar 1981 abgehaltene Lichtmeßball gehörte noch nicht zur 150-
jährigen Tradition . Der erste Lichtmeßball des PBSV wurde am 2. Februar 1882 zu 
Lichtmessen erstmals eingeführt. Dennoch war sein Verlauf 1981 besonders fest­
lich in wohlausgewogener Dekoration. Das amtierende Königspaar Günther Morsch 
und Cordula Kruse residierten mit ihrem Hof und Honoratioren vor der neuge­
schaffenen Dekorationswand an der Kopfseite des Saales - eine endlich glückliche 
Lösung, auch für Schützenfest. 

Erstmalig wurden auf die Kompanien , gemäß erstelltem Tischplan , nummerierte 
Plätze und Tische zum Kartenvorverkauf aufgeteilt . Dies hat sich sehr bewährt und 
man sah endlich wieder viele bekannte Mitglieder, die sich wegen bisher zweifel­
haften Platzfragen zurückgezogen hatten. Der Zeitwandel hat auch in diesem 
schwierigen Bereich ein überdenken notwendig werden lassen und die Aktion ist 
generell sehr positiv angenommen worden und ist somit beizubehalten . Der glän­
zende Verlauf des Winterballes im ausverkauften Saal war mehr als ein Lichtmeß­
ball, das Jubiläum war deutlich spürbar in greifbare Nähe gerückt. Der Verlauf gab 
den Festausschüssen Mut zu großen Plänen . 

Am 15. Mai 1981 hatte die Volksbank Paderborn den Vorstand PBSV, Ehrenmit­
glieder und Honoratioren der Stadt zur Anprägung einer Münze in Silber und in 
Zinn zur Erinnerung des 150. Gründungs-Jubiläums mit Umtrunk gebeten. Eine 
glänzende Idee, die mit großem Dank angenommen wurde und die Verbundenheit 
der Volksbank mit dem PBSV verdeutlichte. SE . Dr. J. J. Degenhardt, Erzbischof 
von Paderborn setzte als Ehrenmitglied die Spindelpresse in Bewegung, gefolgt 
von SM. König Günther Morsch, dem Oberst und allen Geladenen. Die Presse 
wurde für alle Interessierten über 1 Woche lang zur Bankzeit offen gehalten und 
reger Gebrauch zeigte das Interesse über den Mitgliederkreis hinaus. Es war ein 
wunderschönes Erlebnis am 15. Mai und ein würdiger Auftakt zur Jubiläums­
Gründung am 19. Mai . 

Der beachtliche Erlös dieser Aktion wurde nach Abschluß, in einer besonderen 
Feierstunde, von Bankdirektor Bernhard Niewels dem Vorstand PBSV zur Mitfi­
nanzierung des Jubelfestes zur Verfügung gestellt. Der Abend bleibt unvergessen. 
Die Münze weist schon heute - 1 Jahr danach - einen hohen Stellenwert bei 
Münzsammlern auf. 
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Bau von 
schlüsselfertigen 
Wohnhäusern 
Geschäfts- und 
1 nd ustriebauten 

Greifswalder Straße 9 · 4790 Paderborn · Tel. (05251) 7925-26 
Industriegebiet „ Oberer Frankfurter Weg" 

. . . 

.......................................................... 

EIKEL 
AUTOTEILE • MOTOREN 

Marken-Ersatzteile für alle Teilinstandsetzungen 
in- und ausländischen Generalüberholungen 

Fahrzeugfabrikate Tauschmotoren 
Qualifizierte Fachberatung Mechanische Bearbeitungen 

AUTOZUBEHÖR• MOTOREN-SERVICE 
Neue große SB-Abteilung Motortests 

Größte Auswahl führender Marken Motordiagnosen 
Fachberatung Einbau von Tauschmotoren 

E'iWm m mm ; :rn ; ; ;; ; : ; i; ; , Wfil'i" iii "i"i · 1 
Oberer Frankfurter Weg 42 · 4 790 Paderborn 

Telefon (0 52 51) 79 01 
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Zum 150. Gründungstag des PBSV, am 19. Mai 1981 hatte der erste Bürger der 
Stadt Paderborn, Bürgermeister Herbert Schwiele, Ehren-Mitglied des PBSV, den 
Gesamtvorstand, Ehrenmitglieder, Rats- und Verwaltungsführung zu einem 
Empfang in den historischen Rathaussaal geladen. 

Diese schöne Feierstunde wurde bei sonnigem Wetter vor dem Rathaus mit einem 
Gesamtfoto für die Chronik festgehalten, zeugt von der hohen Bedeutung des 
Schützenwesens in und für Paderborn, des glänzenden Einvernehmens dieser 
Generation zwischen der politischen und kommunalen Administration der Stadt 
Paderborn und dem Paderborner Bürger-Schützen-Verein , wie eh und je. 

Bürgermeister Herbert Schwiele zeigte sich in seiner ausgezeichneten Festan­
sprache als hervorragender Interpret der über 550-jährigen Schützengeschichte 
und der großen Bedeutung des Schützenwesens in den Jahrhunderten für die 
Stadt, den gekonnt gewandelten Aufgabenstellungen des PBSV mit und seit 
seiner Wiedergründung 1831 in der Brauchtums- und der für die Bürgerschaft und 
Stadt so wichtigen Gemeinschaftspflege. Er hob die große Bedeutung des PBSV für 
die Heimatstadt mit Dank und besonderer Anerkennung hervor. Seit der Neugrün­
dung des PBSV gälte es nicht mehr die Stadt vor äußeren Einflüssen zu verteidigen 
aber die übernommenen Werte von Heimat, Vaterland , Brauchtumspflege und 
Gemeinschaftsgeist seien in der lebendig gehaltenen Tradition noch immer 
prägend. Der PBSV habe es stets verstanden , die übernommene Tradition in den 
Zeitgeist so zu stellen, daß es keine konservierte Tradition sei , sondern sie auch im 
jeweiligen Generationswechsel lebendig erhalten und übernommen werden 
konnte, deshalb der PBSV auch heute noch für die Jugend so attraktiv sei. Er 
gratulierte dem Verein zu seinem Jubiläum und der Stadt zu diesem Verein in seinen 
Mauern. 

Der Kommandeur, Oberst Dr. Karl Auffenberg bedankte sich für den Empfang als 
sichtbares Zeichen der engen freundschaftlichen Verbundenheit der politischen 
und der kommunalen Administration der Heimatstadt mit seinen Schützen. In 
seiner ihm zu eigenen humorvollen Art ging er auf die von tiefer Sachkenntnis so 
lobend getragene Festansprache des Bürgermeisters ein und ernannte unter 
donnerndem Applaus der 100 Vorstandsmitglieder Stadtdirektor Wilhelm Ferlings 
zum derzeit 8. lebenden Ehrenmitglied des Vereins als besondere Auszeichnung 
und Ausdruck der Wertschätzung aller Schützen. 

Der so sehr festlichen Stunde im Rathaussaal schloß sich eine Einladung des 
Bataillons für alle Teilnehmer zum gemeinsamen Festessen und Umtrunk im Rats­
keller an. Ein würdiger Auftakt zum Jubiläumsjahr, ein verdientes Gedenken der 
mutigen Neugründer und der sich um den Verein verdient gemachten Generatio­
nen in einer Zeit der weltpolitischen Gratwanderung zwischen Frieden und Krieg 
bei sich abzuzeichnender schwerer wirtschaftlicher Rezession . 
Ein wohlgelungener Festakt und Auftakt, der so ganz das Wirken und die Bedeu­
tung des PBSV für die Gemeinschaft aller Bürger sichtbar werden ließ und das 
segensreiche Wirken der Urväter unseres hiesigen Schützenwesens durch das 
,,Bonmot" des Bürgermeisters Herbert Schwiele „ Wir leben aus der Vergangen­
heit in der Gegenwart für die Zukunft! " nicht treffender bedacht und wir nicht 
besser zum Wohle der kommenden Generation und unserer Heimatstadt ermahnt 
werden konnten . 
Ernst war auch der Abschluß der Ansprache von Dr. Karl Auffenberg für die 
Schützen der kommenden Generationen: ,,Der ist seiner Väter wert , der ihr Bei­
spiel wahrt und ehrt! '' 
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So festlich und harmonisch schön hatte es sich wohl kein Teilnehmer vorher aus­
malen können! 

Pünktlich zu diesem Empfang, zum Jubiläums-Gründungstag, war von der Firma 
Martin Filter der Jubiläumsorden nach einem Entwurt von Verw.-Rat Franz-Gregor 
Tenge angeliefert worden . Die solide, massive Ausführung erwies sich schon bald 
als begehrtes Objekt, das nicht nur von Mitgliedern, sondern auch von den Bürgern 
der Stadt oft mehrtach erworben wurde. Hierdurch wurde die richtige Entscheidung 
des Ausschusses unterstrichen, eine zweite Auflage mußte in Auftrag gegeben 
werden. Hiervon sind nur noch wenige Exemplare vorhanden , die für weitere Inte­
ressenten zur Vertügung stehen . 
Der Ausschuß hatte es sich nicht leicht gemacht, diese Entscheidung aus mehreren 
vorliegenden Entwürten bekannter Künstler zu treffen . Die Beliebtheit des derzei­
tigen Kommandeurs nahm breiten Raum in der Frage der Tradition zu folgen ein 
und wie bisher den Kopf des Gründers und von Dr. Karl Auffenberg in einer 
Medaille zu bringen . Nicht gegen den Kommandeur gerichtet, sondern in Aufrecht­
erhaltung der lebendig haltenden Tradition zu folgen , hat man im derzeitigen 
Zeitgeist der Negierung des Personenkults entschieden. 
Der Entwurt Tenge stellt das Stadtwappen in ursprünglicher heraldischer Form in 
den Mittelpunkt, darin mittig das historische Rathaus, ein Wahrzeichen von Pader­
born . Im umschließenden Eichenkranz die Stadtmauer symbolisierend sind eben­
falls farbig die 5 Kompanie-Wappen zum Rathaus weisend angeordnet. Die Kom­
paniewappen symbolisieren die 5 Stadttore, die durch die jeweiligen früheren Dort­
bauernschaften innerhalb der Stadtmauern als Schützenkompanien verteidigt 
wurden . Zwei Fahnen im Eichenkranz weisen die Zahlen 1831-1981 aus und 
kennzeichnen das Jubiläum . Ein würdiger Orden des 150. Jubiläums der über 550 
Jahre alten Schützentradition der Stadt Paderborn und der daraus resultierenden 
Geschichte der Heimatstadt. 
Leider hatte der Ausschuß, der es sich schwer gemacht hatte und Eigeninitiative 
einbringen wollte, ohne Rücksprache mit dem Entwerter die Farbanordnung der 
Kompaniewappen verändert , das Western-weiß von oben rechts nach unten 
mittig , das Kämper-rot als Gründungskompanie von mittig unten nach unten rechts 
und das Maspern-grün nach oben rechts verlegt . Das Western-weiß unter dem Rot 
des Stadtwappens teilt nunmehr den Ordenskranz und ist unten zu hart, das Rot 
des Stadtwappens läuft so nicht im Kämperwappen weiter, sondern verläuft seit­
lich - ein Schönheitsfehler durch diese Entscheidung, schade darum, man dart 
geistiges Eigentum nicht eigenmächtig verändern . 

Die Bataillons-Führung hatte zum Auftakt des 150 jährigen Jubiläumsjahres 1981 / 
82 am 31 . Mai 1981 zu einem offiziellen Gründungsball in die Paderhalle geladen 
und hierzu eine Kapelle von Rang und Namen:,,Das große Tanzorchester des 
NDR unter Leitung von Günter Fulisch " als Geburtstagsgeschenk verpflichtet. 

Die glänzende und begeistert aufgenommene Idee ist sehr zu loben und Aner­
kennung zu zollen . Es muß aber leider festgehalten werden - damit eine solche 
Fehleinschätzung bei zukünftigen Jubiläen vermieden wird - das die Verantwort­
lichen dieser guten Idee sich über jeden Rat hinwegsetzten und neben dem Vor­
stand nur wenigen Schützen die Möglichkeit zu dieser schönen Geburtstagsfeier 
gaben . Man hatte den Auftakt zum Bundeskönigsschießen in Paderborn 1977 
wohl zum Maßstab gewählt und den halben Saal für die Schützenvereine der 
Region reserviert - sie waren mit 2 Ausnahmen - verständlich nicht gekommen. 
Jubiläumsgeburtstage werden mit der eigenen Familie gefeiert, Gratulationen 
können am Jubiläums-Schützenfest dargebracht werden , auch ist ein Ballabend 

61 



Gaststätte „Zum weißen Rössel" 
Borchener Straße 20 -4790 Paderborn -Tel. 0 5251 /7 19 19 

Die traditionelle Gaststätte im neuen Gewand 
Treffpunkt für nette Leute 

Gesellschaftszimmer für Tagungen, Versammlungen , 
Familien•Feiern 

0 
RENAULT 

Georg und Anneliese Becker 
Mitglied der Western-Kompanie 

Große Auswahl 
preisgünstiger 

Gebrauchtwagen 
RENAULT - VERTRAGSHANDLER + WERKSTATT 

der spezialist für damen- + herrenhosen 

4790 paderborn · am westerntor 

seit 1832 

Feinbäckerei Zarnitz 
lnh. Heinrich Förster 

Bahnhofstraße 3 · 4790 Paderborn · Tel. (05251) 23171 

62 



kein Redeabend für Präsidiumsmitglieder. Kurzfristiger Versuch , an Stelle der ab­
gesagten Schützenvereine Paderborner Schützen zu mobilisieren, wurde ebenso 
verständlich nicht angenommen. Somit war der Saal nur knapp halb besetzt und 
das Fest war dem Wortspiel „R(h)einfall von Schaffhausen" zuzuordnen. Auch die 
zwar rhythmisch und in der Tonqualität hoch zu lobende Kapelle erwies sich als 
gewohntes „ Schauorchester" und blies mit ihren Verstärkern von den wenigen 
Gästen noch einen Teil aus dem Saal. konnte keinen Kontakt zur Paderborner 
Mentalität und deren Auffassung von Stimmung finden , worauf der Abend , auf 
den man sich so freute, ein gequältes Ende bald fand. 
Moral der Geschichte sei: Ein Jubiläumsball wird in eigener Familie gefeiert, zur 
Gratulation bietet sich der große Rahmen des Jubiläums-Schützenfestes nur allein 
an und warum in die Feme schweifen bei Kapellen, der hiesige Raum bietet genug 
sehr gute Kapellen an . die den Feierwillen der Paderborner kennen und das Fest 
somit zum Höhepunkt steuern können, dazu kostensparend sind. Dies ist keine 
Kritik , sondern eine sachliche Feststellung, die zur Chronik gehört und helfen soll, 
kommenden Generationen gemachte negative Erfahrungen zu ersparen , zumal 
solche Fehleinschätzungen sehr viel Geld kosten. 

Unser beliebter Kommandeur, Oberst Dr. Karl Auffenberg erhielt hochverdient 
vom Zentralverband zur Freude aller Schützen und als Auftakt zum Gründungsball 
das Schulterband mit Stern zum Ehrenkreuz. Weiterhin wurden mit dem Ehren­
kreuz an diesem Abend: Hauptmann Hans Sehniedermann, Ehren-Feldwebel 
Anton Schäfers , Batl.-Schießmeister Heinz Meier und Oberstleutnant Walter 
Drees. mit dem Batl. -Verdienstorden Rendant Günther Morsch und Sergant Josef 
Benndorff ausgezeichnet. 
Pünktlich zu dieser Gründungsfeier konnte Oberst Dr. Karl Auffenberg sein Werk 
die Jubiläumsfestschrift: .. 150 Jahre Bürger-Schützen-Verein " abends vorstellen . 
Das umfangreiche Werk erfaßt lückenlos die Geschichte der Schützen seit über 
550 Jahren in Paderborn und befaßt sich insbesondere mit den letzten 150 Jahren 
der Neugründung des PBSV. Dr. Auffenberg wußte geschickt Wiederholungen der 
zum 100 jährigen Jubelfest aufgezeichneten reinen Vereins-Chronik zu vermeiden 
und beleuchtete sehr interessant und ergänzend vielmehr die geschichtlichen 
Vorgänge zum besseren Verständnis besonder_s der aus den Vereins-Chroniken 
erlesbaren Vereinsschwierigkeiten von 1842 - 1879. Er bewies interessant lesbar, 
daß der stete Kommandeurs- und Vorstandswechsel nicht Unfähigkeit der Gene­
ration darstellte , sondern durch die geschichtlichen Gegebenheiten der Zeit pro­
grammiert wurden . 
lückenlos konnten seit 1831 alle Vorstandsmitglieder bis 1981 erfaßt werden . 
Leider war in der Rubrik Vorstand 1980-83 bei der nachträglichen Eingabe einer 
Leerspalte laut Korrektur zwischen Schieß-Offz. und Hauptm., im Computer un­
verständlich der 1. Western-Leutnant Franz Pingsmann gelöscht worden. Dies ist 
nur erklärbar, daß die Western satzungsgerecht entsprechend ihrer Mitgliederzahl 
als einzige Kompanie 4 Leutnante haben und der Computer der Druckerei mit For­
derung der Leerspalte mechanisch handelte - er kann eben nicht denken wie ein 
Mensch 1 

lückenlos sind alle Ehren-Mitglieder, alle Königspaare, Kommandeure, Inhaber 
von 3 und 4 Prämien, Träger der Ehrenkreuze des Zentralverbandes und der Ball.­
Verdienstorden seit 1831 erfaßt, lückenlos die Geschichte der in Paderborn statio­
nierten Militäreinheiten, Paderborn als Garnisonsstadt. 
Das gut aufgemachte Werk. angereichert mit namhaften Grußbotschaften und 
Jubiläumsprogramm. erwies sich schon bald als wahrer Renner. Die ausgezeich­
nete Zusammenarbeit zwischen Oberst Dr. Karl Auffenberg und Verw.-Rat Franz-
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Gregor Tenge als Mitarbeiter, hat sich günstig auf die Gestaltung und Bebilderung 
1usätzlich ausgewirkt, die Festschrift zum Bestseller des Jahres werden lassen. 
Die übergroße Auflage, die auch kommenden Neuanmeldungen als Handbuch 
dienen sollte, ist bereits fast vergriffen . Anforderungen von unbekannten Vereinen , 
von heimatkundlichen Archiven , Landesarchiv und ausländischen Archiven bis hin 
zum belgischen Feudal-Schützenverein „ Ancien grand Serment Royal et Noble 
des Arbaletriers de N + = D du Sablon, Fonde an 1213", dessen Präsident kein 
geringerer als SM. Baudouin 1. König der Belgier ist. Dr. Auffenberg übersandte die 
Festschrift jeweils mit dem bisher herausgegebenen Satz der Western-Festschrift. 
Es ist hinzuzufügen, daß dieser Bestseller von vielen , vielen Familien , die dem 
Schützen-Verein nicht nahestehen und angehören , oft mehrfach für „ ausgewan­
derte" Angehörige oder Freunde erworben und verschickt worden ist. Lobende 
Briefeingänge „ am laufenden Band" bestätigen den berechtigten Ausdruck 
.. Bestseller", eine neue Auflage wird unumgänglich sein . 
Durch dankenswerte Annoncen konnte das wertvolle Buch zu dem geringen Aner­
kennungspreis von nur DM 2,00 abgegeben werden . 

Familienfeste, Herrenabende und Seniorenbetreuung der Kompanien standen 
ganz unter dem Zeichen des Jubiläumsjahres und verliefen bei weitaus größerer 
Beteiligung als gewohnt in froher Schützenbrüderlichkeit, schöner denn je in bester 
Geburtstagslaune. So verging die Zeit zum freudig erwarteten Jubelschützenfest 
wie im Flug. 
Wie einst beim ersten Schützenfest im August 1831 der letzte König der Schützen­
gilde: Schützenkönig von 1806, Justizkommissar lllgen (unmittelbar vor dem 
Verbot der Gilde) die Ehre bekam, dem neuen Schützenfest des neuen Schützen­
Vereins als König und Mittelpunkt zur Programmdurchführung bis Montag mittag, 
bis der 1. König des neuen PBSV, Gastwirt Hoppe den letzten Rest des Königs­
adlers heruntergholt hatte, zu fung ieren , auch den Zapfenstreich als Auftakt einer 
neuen Zeit entgegenzunehmen; so hatte nunmehr das Königspaar vom Schützen­
fest 1980, unser Rendant Günther Morsch und Cordula Kruse, die große Ehre und 
Freude das große Jubiläumsfest anzuführen bis der neue König des Jubiläums­
festes durch seinen letzten Schuß ermittelt werden konnte . 

Ein glanzvoller Zapfenstreich unter großer Beteiligung der Bürgerschaft am 
10. 7. 81 vor dem Rathaus , Höhepunkt im Regierungsjahr der gastgebenden 
Königin Cordula, leitete das gut vorbereitete und glanzvolle Jubelfest würdig ein . 
Man spürte deutlich: die Freude über dies Jubiläum erfaßte alle. Bürgermeister 
Herbert Schwiele übergab als Geschenk der Stadt - einen wertvollen Zinnteller mit 
Rathausgravur und Schrift. 
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In dem wenig gutem, von Regen wiederum gekennzeichneten Sommer 1981 hatte 
Petrus mit dem Jubiläum ein Einsehen: Nicht zu warm, doch klar und so sonnig. So 
war auch die Teilnahme an allen Tagen , zumal dies Jahr ohne Schul-Sommerferien, 
recht bemerkenswert. So konnte entsprechend der Schützenfest-Festordnung 
unter stärkster Beteiligung der Adler vom Bataillon am Rathaus abgeholt und im 
Festzug zum Schützenplatz auf seinen Hort gebracht werden . 
Hierbei erfaßte die Allgemeinheit wohl den einzigen Wehmutstropfen des ganzen 
Jubelfestes: der Königsadler' Er war schlimmer denn je des letzten Jahrzehnt und 
eher dem Fabelwesen zuzuordnen . Und das im Jubeljahr mit vielen tausend 
Gästen , den rund 100 gastnehmenden Vereinen des Kreises, des Sauerlandes, 
aus Niedersachsen und Dortmund, aus Bayern und Südtirol , aus Augustin und Bad 
Wildungen, aus Bielefeld und Stockholm/ Schweden sowie San Marino u. a.' Sie 
waren alle erschrocken , denn Paderborn hatte auch in der Beziehung den besten 
Ruf, galt wegweisend. Es erhebt sich hier einfach die Frage: Ist der Adler ein Kunst­
werk nach heutiger Kunstauffassung bestimmter Kreise oder soll er verhöhnen ? 
Ist er ein Werk der modernen Kunst , wäre es ein Verbrechen eine solche Kostbar­
keit zu zerschießen , er dürfte nie dem Beschuß freigegeben werden . Da er aber 
einen vom Schützenfest-Programm her gesehenen Zweckauftrag hat, soll es kein 
Kunstwerk sein sondern die realistische Nachbildung des Königs der Lüfte: dem 
Königsadler in Holz mit klaren , erkennbaren Insignien der Prinzen-Prämien. Er soll 
getährdetes Schießen ausschalten und das Prinzenschießen nicht über 1 Stunde 
lang hinziehen , das Festprogramm damit gefährden. 
Es war eindeutig feststellbar: Mit dem Adlergebilde hatte der Ersteller dem An­
sehen des PBSV zum Jubelfest keinen Dienst erwiesen - das sollte sich sofort 
ändern zumal die Möglichkeiten dazu gegeben sind . 
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Höhepunkt am Samstag beim Festkommers war in jeder Kompanie die traditio­
nelle, moraltheologische Rede von Prof. Dr. Dr. Dr. Dr. Gustav Ermecke mit sei­
nem 30 jährigen Jubiläum . Vorher konnte der Kommandeur, Oberst Dr. Karl 
Auffenberg vor dem angetretenen Bataillon eine Nachbildung des 1970 leider in 
der Menschenmenge zu Libori verlorengegangenen Kommandeurstern, gestiftet 
von Bischof Dr. Schneider zum 75 jährigen Jubiläum 1906, durch den neuen Stifter 
Verw .-Rat Martin Filter überreicht bekommen. Die freudige Reaktion des Obersten: 
.. Der Oberst ist wieder komplett 1" Ein kostspieliges Geschenk - ein hoher Stellen­
wert der Schützenbrüderlichkeit alter Schule. 

Sonntag, der 12. Juli 81 = 1 Hauptfesttag. Der Glanz zum 150 jährigem Jubiläum 
des PBSV breitete sich schon früh aus. Zur Schützenmesse hatte der Hohe Dom 
wohl kaum jemals soviel Schützen in Uniform, mit ihren Angehörigen gesehen. Die 
heilige Messe las SE. Erzbischof Dr. J . J. Degenhardt persönlich , seine mit 
hohem Inhalt angereicherte Predigt erfaßte alle Schützenherzen. Schützen als 
Instrument im Dienst der Gesellschaft war das Kernmotiv und forderte die 
Schützen weiterhin auf, Beispiel zu geben für das „ gerne Dienende" zum Wohl der 
Gemeinschaft . Viele Menschen faßten Dienst nicht mehr als Verpflichtung auf, 
sondern bemühten sich im weltlichen . familiären und kirchlichen Kreis nur um 
etwas. wozu sie Lust hätten. Dies Prinzip kann nicht der letzte Maßstab sein ", war 
eine allzudeutliche Mahnung , gegen die Verflachung und Vereinsamung anzu­
gehen . 

Schon bald nach der Messe rollten die Busse mit über 4500 Schützen als Gratula­
tionsabordnungen von fast 100 Vereinen . dazu vielfach mit ihren Königshöfen und 
vielen Musikzügen jeder Art. bei den zugeteilten Kompanien an. 
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Aus den 5 Stadtteilen setzte sich pünktlich mit klingendem Spiel der farbenpräch­
tige Sternmarsch zur Stadtmitte , zum Markt- und zum Domplatz in Bewegung . Die 
Gastvereine waren sinnvoll mit ihren Königshöfen und Kapellen in der jeweiligen 
Kompanie integriert und fanden dies bemerkenswert gut. 
Auf dem Dom-Marktplatz von Görtz/Broer bis zum Domplatzende. dem Schlech ­
tendalschem Haus nahmen dichtgedrängt in teils 1 Ser, teils 20er Reihen die Kom ­
panien mit Gastvereinen zum Festakt Paradeaufstellung . Die „ Ehemaligen" 
Paderborner Königinnen und Zeremonienmeisterinnen hatten ihren Ehrenplatz 
neben dem zu erwartenden Hof mit Ehrengästen und der berittenen Batl.-Spitze. 
Dichtgedrängt harrten tausende Bürger auf dem großen Platz , so dicht, daß kaum 
der Hof und die Ehrengäste bejubelt ihren WCJg vom Rathaus zum Oberst sich 
bahnen konnten . Strahlende und leuchtende Augen überall über dies wunder­
schöne Bild ; der freudvolle Aufmarsch zur Repräsentation deutschen Brauchtums 
in Brüderlichkeit als krasser Gegensatz des Zeitgeistes der wenigen Scharfmacher 
zu Demonstrationen mit Terror, aufwiegelnd zur Anarchie . 

Der Festakt auf dem großen Markt-Domplatz wurde durch die Begrüßung und Her­
vorhebung der bisher erbrachten gemeinsamen Leistungen von Stadt und 
Schützen zum Wohle aller Bürger vom Kommandeur Oberst Dr. Karl Auffenberg 
mit 74 Jahren noch hoch zu Roß würdevoll eingeleitet. Bürgermeister Herbert 
Schwiele gratulierte dankbar dem PBSV und hieß alle Gäste herzlich in der Pader­
stadt willkommen. Mit markigen Worten hob er lobend das Wirken des PBSV für 
die Heimatstadt in nicht konservierter sondern verarbeitender Tradition heraus. 
Hochmeister Dr. Maximilian Graf von Spee überbrachte in mitreißenden Worten 
seine Glückwünsche, ,,dieses Bild auf dem Domplatz in Paderborn ist lebendige 
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Aussage des wahren Empfindens der Deutschen. eine triedliche Demonstration 
des wahren Gemeinschaftsgeistes und Schützenbrüderlichkeit im Gegensatz zu 
terrorisierenden Demonstrationen der Anarchie. Unsere Werte stehen für die Zu­
kunft. erarbeitet aus der Geschichte ... Mit einem Appell an die Jugend endete er 
unter dem Beifall Zehntausender: ,,Das Paderborner Jubiläumsfest ist ein Beitrag 
fü r Stadt und Land. für Frieden und Freiheit 1·· 

.. Auf mit fliegenden Fahnen durch unsere Vaterstadt, .. gab der Oberst dem Fest­
zug den Marschbefehl und setzte sich an die Spitze des Zuges. der nunmehr ohne 
Stau oder Abriß seine ganze malerische Pracht auf den Weg zum Schützenplatz 
mi t klingendem Spiel entfaltete . Über 20000 Menschen säumten die Straßen des 
Festzuges und jubelten klatschend Beifall. Eine solche Aufnahme hatten die Gast­
vereine nicht erwartet , solch begeisterter Beifall war ihnen fremd . Wir danken allen 
Paderborner Bürgern dafür sehr, das Fest war nicht das Fest einer kleinen Klicke , 
es war das Fest der ganzen Stadt 1 

Knapp anderthalb Stunden dauerte der glanzvolle Vorbeimarsch an der Ehren­
Tribüne auf der Treppe des Gymnasiums am Kamp, die reserviert war für alle „Ehe­
maligen" Königinnen und Zeremonienmeisterinnen. Über 80 Damen waren der 
Einladung gefolgt, von Verw.-Räten gut betreut. Viele ältere Damen haben die Ein­
ladung mit Freude aufgenommen aber aus verständlichen Gründen nicht Folge 
leisten können . So wurde in mühsamer Kleinarbeit Frau Ww. Winter geb. Marfor­
ding Königin von 1907 /08 als älteste Königin ermittelt, gefolgt von der anwesenden 
lrmgard von Souchy geborene von Laer, Königin von 1922, sie war in rüstiger 
Frische und mit großer Freude an allen Tagen dabei . 
Mittelpunkt der „Ehemaligen " war die anwesende 50 jährige Jubilarkönigin Lisa 
Oyen. geb. Pape, Königin des 100 jährigen Jubelfestes Montag 1931, die 25jährige 
Jubilar-Zeremonienmeisterin Frau Eva Wilmes und der Jubilar-König Ernst-
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August Uhle vom 125 jährigen Jubiläumsfest Schützenfest-Montag 1956. Die 
Jubilar-Ehrung fand am Sonntag zur Parade statt. Verw.-Rat Franz-Gregor Tenge 
hatte die Ehre. die 50jähri<;e Jubilar-Königin zur Parade zu führen , Jubilar-König 
Ernst-August Uhle führte seine Zeremonienmeisterin Frau Eva Wilmes. 
Als ältester lebender König war an allen Tagen Ferdinand Wrenger, König von 
1934/ 35 mit ganzem Herzen dabei . Er ist Western-Schütze und marschiert bei 
allen Festzügen trotz seines hohen Alters noch stets in Reih und Glied. 
Die Ww. unseres verstorbenen Kommandeurs Dr. Fritz Marfording. Frau Magda 
Mayr-Marfording . lebt in Wiedenbrück . konnte aber wegen einer bereits eingegan­
genen Verpflichtung nicht kommen. 
Auf dem Schützenplatz defilierte die vom Beifall getragene begeisterte Schützen­
kolonne an den mitmarschierten Königshöfen auf dem Thron und Ehrenthron vor­
bei in ihre zugewiesenen Quartiere. 

Ausreichend waren Gulaschkanonen verteilt und die Festwirte hatten gut vorge­
sorgt. so daß bald schon die hungrigen Mägen gefüllt waren . das bunte Treiben des 
den Paderborner Schützen allein zu eigenen Bierholens mit Bierwagen und Musik, 
das auf alle Vereine übersprang. viel Freude bereitete . Kompanien und Bataillon 
wurden mit vielen Gastgeschenken in launischen Worten bedacht , die Chargierten 
des PBSV hatten alle Hände voll zu tun die Versorgung formvollendet zu gewähr­
leisten . mußten improvisieren und Plätze für mehr Teilnehmer. als gemeldet. 
bereitstellen . Es klappte bis auf's i-Tüpfelchen großartig und die von großer Har­
monie getragene fröhliche Stimmung beherrschte wie nie zuvor das weite 
Schützenplatzrundell. Die Bierwagen standen nicht still , alle Vereine wollten diese 
lustige Art praktizieren , die Brauerei sah es gern , die Wirkung war bei der glanz­
vollen Parade mit allen Gästen unverkennbar . Das Fest wollte kein Ende finden. 
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einhelliges Urteil : so glanzvoll. so harmonisch. so brüderlich. so schön war es noch 
nie. war es bisher auch bei keinem Jubiläum: so schön müßte es bleiben - der Tag 
dürfte nie vergehen I Mit Recht geht dieses Jubiläumsfest als Meilenstein in die 
Paderborner Schutzenncschichte ein . 
Konrad Quickstem - Peter Höntgesberg Hans Jakob Menneken schossen am 
Jubel-Sonntag unter großer Interessenteilnahme der Gäste die Prinzenwürde für 
das Jubiläumsjahr. 

Viele Gastvereine ließen es sich nicht nehmen das Schützenfrühstück am Jubel­
fest Montagmorgen mit der außergewöhnlich starken Teilnahme unserer 
Schützen und den vollzähligen Honoratioren der Stadt Paderborn als Ehrengäste 
teilzunehmen. Bei bestem Schützenwetter kam hier so ganz die Freude am Jubi­
läum zum Tragen. Die Bierwagen rollten ununterbrochen um den großen Bedarf zu 
decken. Hier entfaltete sich so ganz der Gemeinschaftsgeist im wahrsten Sinne 
seines Wortes . 
Direktor Erik Elinder. Stockholm. Leiter der Schweden-Abteilung der Western in 
Schweden vertrat über alle Festtage die Schweden bei den Western und über­
raschte die Kompanie mit einer unter viel Beifall aufgenommenen Rede und Ver­
leihung hoher schwedischer Orden an den Kommandeur Dr. Karl Auffenberg , 
Hauptmann Georg Vockel . Oberleutnant Meinolf Simon und Ehren-Feldwebel 
Anton Steffens sowie Ehren-Platzmajor Heinrich Menke. Welch schöner Vormit­
tag . er verging leider viel zu schnell und die ersten Schüsse zur Ermittlung des 
Königs des Jubelfestes für das Jubiläumsjahr weckten schon bald das Allgemein­
interesse. 
Nach einem außergewöhnlich spannenden. harten aber fairen Endkampf zwi­
schen Verw.-Rat Dr . Hans Bernd Hesse. Zemo Wolfgang Hillemeyer. konnte der 
mitstreitende Oberleutnant Meinolf Simon den letzten Schuß für sich verbuchen 
und entschied das große Spiel somit für die Western. denen es 15 Jahre nicht ver-
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gönnt gewesen war, dem Bataillon den König zu stellen. Königskompanie zu sein . 
Groß war der nichtendenwollende Jubel um Meinolf bei den Western und gestan­
dene Männer schämten sich nicht der Tränen der Freude, so wie verbrieft unsere 
Vorfahren beim 1. Schützenfest 1831 nach 25 jähriger Verbotszeit , wie 1920 beim 
1. Schützenfest nach dem 1 Weltkrieg und 1948 nach dem zerstörenden, verlust­
reichen 2. Weltkrieg vor Rührung und Freude zugleich , sich der Tränen nicht 
schämten. 
Als „ SM. Meinolf 1. König im Jubiläumsjahr" geht Meinolf Simon laut Proklamation 
in die Geschichte des PBSV und der Stadt Paderborn ein und mit ihm seine vom 
Bataillon gewählte „Königin Maria 1. Königin im Jubiläumsjahr", Frau Maria Streit­
bürger der Heide-Kompanie (Werner Streitbürger ist 1. Vorsitzender der Heide­
Vereinigung). Frau Annemarie Wulf als Zemine mit dem ganzen Hof. 

Es war bemerkenswert nach dem Königsschuß und der Proklamation. daß neidlos 
alle Kompanien und schon eine große Schar von Bürgern und Bürgerinnen auf 
dem Schützenplatz Meinolf begeistert zujubelten . Man wurde nicht nur von der 
Freude der Western mitgerissen, der Jubel galt ehrlich dem beliebten und verdien­
ten Meinolf Simon. einem in Paderborn und darüberhinaus sehr anerkanntem 
Stukkateur - und Handwerksmeister. In allen Kompanien gönnte man es den 
Western endlich wieder. Königs-Kompanie sein zu dürfen. So war die Freude per­
fek t und ungetrübt. wirkte sich in ausgelassener Harmonie über den weiteren Ver­
lauf des Jubelfesttages mit dem Jubelpaar aus - er wollte kein Ende nehmen. 
Rund 15000 Menschen im weiten Rundell des Schützenplatzes dicht gedrängt, er­
lebten so mit freudvollem Herzen das grandiose Absch lußfeuerwerk der Fa. 
Adams. das dem Jubiläum ,rnqepaßt wesentlich großer als gewöhnlich ausfiel. 
Einhelliges Urteil über das Jubiläumsschützenfest 1981 über die Stadtgrenze weit 
hinaus: So ein Fest. so wunderschön wie heuer, so ein Fest es dürfte nie vergehen 1 

Diese Generation wird aus der erlebten Freude, der harmonischen Schützenbrü­
derlichkeit und dem ihm widerfahrenem Gemeinschaftsgeist zehren können und 
wachend dies Brauchtum pflegen als liebenswertes Spiel. Sie werden sich jedoch 
bangend fragen müssen bei den Ansichten der heutigen Kinder: Wird die kommen­
de Generation die Überlieferung annehmen und die weit ausstrahlende Kraft eines 
solchen Festes richtig erfassen, sich zu eigen machen können und das unaus­
löschbare Erleben 1981 /82 auch bei den kommenden Festen , insbesondere den 
nächsten Jubiläumsfeiern damit auch erleben können? Wir wollen stets bemüht 
sein , unser so schönes , ererbtes Gut in voller Ausstrahlungskraft zur Überlieferung 
hochzuhalten. das Unsere dazu als Beitra9 zur wertvollen Gemeinschaftserhaltung 
für unsere Heimatstadt Paderborn bis zum letzten Atemzug leisten' 
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Trotz der großen Anstrengung der Jubelfesttage war die Nachfeier ungetrübt bei 
vollem Saal in ungezwungener Ausgelassenheit. Die Herbstfeste der Kompanien 
standen noch ganz im Zeichen des Jubeljahres, stark besucht und glanzvoll. Das 
stets begeistert aufgenommene, beliebte Königspaar des Jubeljahres war immer 
eindeutig gefeierter Mittelpunkt der fröhlichen Gemeinschaftsfeste. 

Mit dem Lichtmeßball am 30. 1. 1982 wird das Jubeljahr fortgesetzt. Dies Fest 
wurde fast auf den Tag genau vor 150 Jahren erstmals vom PBSV gefeiert . Weiter­
hin laufen die Vorbereitungen zum Königsabend der Western-Kompanie am 
27. 2. 1982 zu Ehren SM. Meinolf 1. König im Jubiläumsjahr voll an. Das Programm 
wird diesen Abend zum glanzvollen Höhepunkt mit über 600 Teilnehmern des 
Jubiläumsjahres führen . 

Schlußbemerkung zum Jubiläumsjahr: 
Eine Empfehlung an die „ Ehemaligen" Königinnen und Zeremonienmeisterinnen 
erscheint hier aus gemachten Erfahrungen angebracht: Wer durch Heirat Pader­
born als Domizil aufgibt, sollte doch dem Bataillon seinen neuen Namen und 
Adresse. bei weiterem Adressenwechsel, auch diese stets zur Archivierung ange­
ben . Es war für den Oberst und seinen Mitarbeitern zum Jubelfest außerordentlich 
mühselig . zeitraubend und kostspielig die „Ehemaligen" für die Einladung ausfin­
dig zu machen , es gelang bis auf zwei Ausnahmen . Frau Ww. Winter, geborene 
Frl. Maria Marfording. Königin von 1907, weilt unbekannt noch unter uns, hochbe­
tagt. Sie hat ebenfalls uns unbekannt, noch Verbindung zu Paderborn und hat die 
Einladung in der Tageszeitung als ausreichend empfunden und voll Herzlichkeit 
gratulierend per Telegramm gedankt. ihr Kommen aber verständlich wegen des 
gesegneten Alters entschuldigt. Sie wird sicherlich dieses Jahr die erste Königin 
sein . die ihr 75 jähriges Königin-Jubiläum erleben kann' Unsere Hochachtung' 
Anders dagegen die Reaktion einer anderen Königin . Trotz aller Bemühungen war 
weder ihr heutiger Name noch Wohnort zu ermitteln . Um solche „ Unwissenheiten" 
zu begegnen war ausdrücklich die Einladung für „ Ehemalige" in die Tageszeitung 
gebracht worden . Sie sah aber die Zeitungseinladung als nicht ausreichend an. 
Kein Kommentar. es ist auch kein Wehmutstropfen auf das alle einigende Jubelfest 
Wer die Ehre hatte. vom Bataillon als Königin gewählt und damit gewollt gewesen 
zu sein . der sollte auch das Interesse am PBSV durch Adressenaufgabe oder 
besser durch gebotene Mitgliedschaft zeigen . Außerdem ist jede Königin oder Ze­
remonienmeisterin ausgewiesen durch den ihr verliehenen Orden, zu jedem 
Schützenfest Thron - berechtigt. es bedarf keiner gesonderten Einladung. Als 
„ Ehemalige " weiß man zudem , laut Chronik, daß für die „ Ehemaligen " zu einem 
Jubiläumsfest für den Vorbeimarsch des Festzuges und für die Parade ein Ehren­
Thron zur Verfügung gestellt wurde. Wer sich gern des Königsjahres erinnert. wer 
für die dargebotene Ehre dem PBSV dankbar ist , weiß , wann der PBSV. bezogen 
auf das Gründungsjahr 1831. ein Jubiläum feiern kann. Kommt zum Jubelfest von 
selbst. um dem PBSV zu gratulieren und durch ihre Anwesenheit als „ Ehemalige " 
die Ehre und den Glanz zu erweisen. Er / Sie gehört doch zur „ engsten Familie " 
dieser schönen Gemeinschaft und es bedarf dem Grunde nach keiner Extraein­
ladung ... Schützenfest hat seinen Sinn als einigendes Band aller Bürger'" Der 
Vers kann nicht treffender den Abschluß zu der Sache als jeder Kommentar bilden . 

Der Verein wurde am 19. 5. 1831 gegründet zur Wiederherstellung eines glanz­
vollen Schützenfestes zur Sommerzeit nach 400-jährigem Vorbild und einem „ ge­
sellschaftlichen Winterball mit hohem Niveau zu Lichtmessen." Das Schützenjahr 
zählt nicht zuletzt durch den Königsschuß von Schützenfest zu Schützenfest. Das 
Jubiläumsjahr endet somit nicht mit dem Ablauf des Gründungstages, sondern 
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Schützenfest-Montag 1982 mit dem Königsschuß und Proklamation . 

Dem Gründungstag jährlich zu gedenken, wäre mit der Wiedereinführung des 
Spargelessens des Vorstandes an dieser;, Tag der Weg in die richtige Richtung zur 
notwendigen Gemeinschaftspflege des Vorstandes. Zu einem Jubiläum und viel­
leicht darüberhinaus alle 5 Jahre den Tag dankbar im größeren Rahmen durch 
einen Gründungsball in der eigenen Schützenfamilie Paderborns würdig zu bege­
hen , würde der Denkwürdigkeit des 19.5. 1831 gerecht werden . 

Die Volksbankaktion war eine gute Sache. Sie empfiehlt sich bei Gründungsjubi­
läen zur Beibehaltung' 

Das Jubiläumsjahr hat in vielen Bereichen Maßstäbe gesetzt, an denen jeweils bei 
Jubiläen festgehalten werden sollte. So besonders der Rahmen des Schützenfest­
Sonntags mit dem Einladungskreis. der Organisation und lntegrierung der Gast­
vereine , des Zusatz-Thrones . 
Nicht geglückt war die Wahl des Zeltes und seines Standortes. Das Zelt darf nicht 
vom Kirmesgeschehen verdeckt werden . Das Zelt gehört allein auf den Platz der 
ehemaligen Halle und ist zum Platz hin offen zu halten mit weiterer Tischaufstellung 
davor auf der ehemaligen Terasse . Seine Größe darf 2000 besser 2500 qm nicht 
unterschreiten - sonst bleibt es wegen der Größe stets ein Risikofaktor. Auch im 
Zelt ist eine Hoftafel zu etablieren , die nach dem Essen für mindestens 1 ½ Std. 
vom Hof zu besetzen ist , hierdurch das festliche Gepräge auch ins Zelt zu bringen . 

Der wirklich wieder zu einem glanzvollen Gesellschaftsabend abgelaufene Licht­
meßball 1982 findet endlich Anschluß an die Vorkriegsbälle. Die Schließung der 
Nebensäle und der Kartenvorverkauf ist der richtige Weg. Die Stellung der Sektbar 
bedarf der Überprüfung, einer Dame muß ungehindert der Weg zur Toilette gebo­
ten werden 
Auch der Königsabend 1982 hat Maßstäbe, aber nicht nur für ein Jubeljahr, gesetzt. 
Ein Königsabend hat sich deutlich von dem jährlich üblichen Herrenabend abzu­
setzen , Ehre und Glanz zu vermitteln . Festzulegende Musikstücke und Programm­
aufstellung ist das ganze Rezept , das die festliche Note bringt ohne auch nur einen 
einzigen Pfennig Mehrkosten zu verursachen. Insofern hat der Königsabend Maß­
stäbe gesetzt, gezeigt, wie er sich von einem normalen Herrenabend unterschei­
den kann und muß, ohne Verteuerung . 

•• 
Mögen die gemachten Erfahrungen Grundlage der Festlegungen für das 175-jäh­
rige Jubiläum 2006-2007 sein und die erlebende Generation ein ebenso festlich­
glanzvolles Jubeljahr mit einem so charmanten Königspaar als Mittelpunkt feiern , 
wie es uns 1981-82 vergönnt sein durfte . 
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Der heisere Schrei des Steinadlers aus schwindelnden Höhen ist heute nur noch 
selten im Alpenraum zu hören . Wie beeindruckend muß es doch gewesen sein , 
wenn dieser größte Raubvogel mit seiner 2,0 Meter Flügelspannbreite sich fast 
ohne Flügelschlag in die Höhe schraubte und trotz seiner Größe dann als winzig 
kleiner Punkt am Himmel dem Auge fast endrückte. Pfeilschnell kann er aus höch­
sten Höhen, seine Beute erspähend, zur Erde schießen, um dann mit kräftig­
schwerem Flügelschlag seinen geschlagenen Hasen in den Klauen z.um hohen 
Horst zu bringen. 

Majestätisch ist sein Flug, seine Gefährlichkeit und stete Kampfbereitschaft hat ihn 
zum König der Lüfte, König der Taggreifvögel erhoben und wird daher auch Königs­
adler genannt. Sein Verbreitungsgebiet war im Mittelalter noch die Welt , ein ihm 
sehr ähnlich aussehender Adler in Spanien und Südosteuropa trägt die offizielle 
Bezeichnung Kaiseradler, obwohl er ein wenig kleiner ist. 

So verwundert es nicht, daß der Königsadler zur begehrten Jagdtrophäe des Hoch­
adels zählte . Höchsten Mannesmut und Tapferkeit zeichnete den Edlen aus , die­
sen angriffslustigen und wendigen Raubvogel mit blanker Waffe zu erlegen und 
damit seinen adeligen Führungsanspruch zu bestätigen. 

Mit Aufkommen der zielsicheren Jagdbüchse, wurde er zur begehrten Trophäe 
aller Jäger und es ist außerordentlich schwer, den so fast ausgerotteten Greifvogel 
wegen der erschwerten Aufzucht in wachsender Bevölkerungsdichte trotz Jagd­
verbots zu vermehren und verbreitern . Er ist daher nur noch selten anzutreffen. 

Der Stein- oder Königsadler wurde von den Babyloniern und Indern schon vor 
Christi Geburt als Sinnbild höchster Gottheit verehrt , die Perser und Ptolemäer 
wählten ihn zum Heereszeichen. Den alten Griechen wurde er zum Symbol des 
Zeus und im alten Rom als Zeichen Jupiters Sinnbild kaiserlicher Macht und zu­
gleich Feldzeichen der Legionen . 

Kaiser Karl d. Große übernahm den Königsadler als kaiserliches Wahrzeichen. Der 
Adler wurde im 12. Jahrhundert zum deutschen Reichswappen erklärt. Unter Fried­
rich dem Großen wurde der Adler besonders herausgestellt und wurde zum Inbe­
griff Preußens. Den Helm Kaiser Wilhelm II. zierte der aufrechtstehende Adler als 
Zeichen seiner kaiserlichen Macht. Die heutige Demokratie hat ihn ebenfalls in an­
derer Form zum Staatswappen gewählt. Der Adler ist in vielfacher Gestaltungsform 
zum Wappensymbol vieler Fürsten- Königs- und Kaiserhäuser bis hin zum Doppel­
adler der Doppelmonarchie Osterreich-Ungarn und auch des zaristischen Ruß­
lands erkoren. Auch in der „ Neuen Welt " Amerika, wurde der Adler zum Staats­
symbol der Demokratie. 

Es ist durch seine geschichtliche Bedeutung nicht verwunderlich, daß besonders 
die westfälischen Schützenvereine, voran Paderborn, den Königsadler zum Sym­
bol und Mittelpunkt der Schützenfeste wählten. Das Schützenfest sollte ein glanz­
volles Spiel zur Freude der ganzen Bürgerschaft darstellen. Um das Königsschie­
ßen für alle Zuschauer sichtbarer und damit interessanter zu gestalten, das gewoll­
te Spiel mehr zu verdeutlichen , wechselte die Paderborner s·chützengilde schon 
lange vor ihrer Verbotszeit die Scheibe gegen den aus Holz gefertigten, stehenden 
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Königsadler aus. Das Scheibenschießen forderte den Ehrgeiz heraus, ließ sich 
nicht kontrollierend beobachten und damit das gewollte Spiel in Neid und Arger er­
sticken. 

Anders wurde es durch das Abschießen „ des Vogels". Alle konnten das langsame 
Zerschießen des Vogels beobachten und erlebten den spannungsgeladenen End­
kampf um das letzte Stückchen Restholz auf der Vogelstange. Es war vorher nicht 
auszumachen, wem Fortuna zulächelte und den letzten Schuß zusprach . Dies un­
terstrich das gewollte Spiel um Königswürden und zu seinen Ehren das glanzvolle 
weitere Festzeremoniell. 

Der neue PBSV übernahm zum ersten Schützenfest am 3. August 1831 dieses Vo­
gelschießen . Der Adler wurde nach altem Vorbild von Bildhauer Bockelmann an­
gefertigt. Zum Schützenfest 1832 erbot sich Drechslermeister Fienen „ den ganzen 
Adler mit ausgebreiteten Flügeln , in einer Klaue den Reichsapfel , in der anderen 
das Zepter und auf dem Kopfe eine Krone mit dem goldenen Ring im Schnabel und 
farblich angelegt aus recht zähem Holz für 7 Rtlr. zu machen, laut Zeichnung." Die­
ser Adler fand die volle Zustimmung, das war die Geburtsstunde des Prinzen­
schießens und des bis 1972 stets Jahr um Jahr in ethischer Schönheit gleichblei­
benden Königsadlers, 140 Jahre Verkörperung des PBSV und seiner glanzvollen 
Schützenfeste. Bis 1880 fertigte den Königsadler vornehmlich Drechsler Fiene, 
von 1881 bis 191 O Tischler Xaver Schelhasse und von 1911 bis 1972 Anton , Hein­
rich und Hans Wippermann. 

So waren alle Paderborner Schützen sehr stolz auf ihren stets gleichbleibenden 
und von allen Schützenvereinen weit und breit so bewunderten schönen Königs­
adler, der mit königlichen Ehren jeweils zum Schützenfest-Samstag aus dem Rat­
haus am präsentierenden Bataillon vorbeidefilierend an der Spitze des Festzuges 
zum Schützenplatz und auf seinen Horst gebracht wurde . 

„ War" bedeutet hier Vergangenheit , da nach dem Tode von Hans Wippermann 
der Bildhauer Thomas Brinkschröder, mit nicht berechtigter Zustimmung der Kö­
nigsträßer-Kompanie, ohne Wissen vom Kommandeur, schnell einen Adler für 
1973 fertigte , derweil der Kommandeur Oberst Dr. Karl Auffenberg mit Tischler­
meister Meinolf Wippermann verhandelte. Als sich der Oberst in einer Vorstands­
sitzung die Genehmigung für die Beauftragung von Wippermann nach altem jähr­
lichen Brauch geben lassen wollte , war der Vogel bereits fertig . Im Glauben, daß 
unser Symbol erhalten bleibe, stimmte der Vorstand schweren Herzens zu , da 
sonst der Besteller aus seiner privaten Schatulle hätte zahlen müssen. 

Welch große Enttäuschung für alle Schützen und der Bürgerschaft, als Samstag 
der Vogel aus dem Rathaus kam und Tradition und Symbol durch eine völlig fremde 
Gestaltungsform beseitigt sah. 

Kommandeure , Hauptleute und Vorstände wechseln im Generationsgeschehen, 
der PBSV bleibt stets derselbe in Erhaltung des überlieferten Brauchtums. Jeder 
Kommandeur prägt zwar in Erhaltung der Grundelemente den PBSV in seiner Re­
gierungszeit wie der Hauptmann seine Kompanie. Sie tasten aber niemals die 
Grundwerte an , sondern erhalten sie im Sinne der Gemeinschaftserhaltung und 
Wahrung des Heimatfestes. Sicherlich hat sich der Adler als Staatswappen von 
Karl d. Großen über die vielstaatlichen deutschen Königshäuser bis hin zum Kai­
serreich und danach in der Weimarer Republik, des Folgereiches bis zur heutigen 
Demokratie in verschiedenen Formen gewandelt. Aber in in jedweder Staatsform 
ist niemals der Adler bei Regierungs-Präsidenten- oder Königswechsel verändert 
worden , das Wappen der jeweiligen Staatsform als Symbol blieb stets erhalten . So 
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Paderborn - Klöcknerstraße 23, Ruf 33566 
Vom Bund deutscher Baumschulen 
anerkannte Qual itätsbaumschule . 
Wir beraten Sie gern bei allen Anpflanzungen . 
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kann auch das verbreitete Symbol des PBSV beim Herstellerwechsel die Grund­
form nicht nach eigenem Empfinden des neuen Herstellers antasten und verän­
dern. Hierüber hat allein der Gesamtvorstand laut Satzung Beschluß zu fassen und 
keine Eigenmächtigkeiten in Wahrung der Grundwerte zu dulden. 

Da der Vogel, der 1973 zwar nicht mehr unser Symbol darstellte, aber doch 
noch als ethisch schön bezeichnet werden kann, in jährlich abgleitender masken­
artiger Eigenwilligkeit von Brinkschröder hergestellt wurde und der Vogel zum 150. 
Jubiläum nicht mehr als Adler auszumachen war, hat sich am 20.Jan.1982 der Ge­
samtvorstand mit der Vogelfrage eingehend befaßt und einstimmig die Auffassung 
vertreten : ,,So nicht mehr! " Die mögliche Beauftragung, unseren Königsadler in 
originalgetreuer Nachbildung der 140-jährigen Tradition zur Freude aller Schützen 
zu erhalten, mußte der Vorstand vorerst verschieben, da sich herausstellte, daß der 
Rendant, zur Kostensenkung , ohne Auftrag und Zustimmung des Vorstandes, 
Brinkschröder noch für mehrere Jahre Auftrag erteilt habe. Laut einstimmigen Be­
schluß des Gesamtvorstandes wird der Rendant mit Thomas Brinkschröder 
sprechen und ihn anhalten , einen würdigen Adler für 1982 herzustellen oder umzu­
arbeiten und in Zukunft unser Symbol , den überlieferten Adler anzufertigen , an­
dernfalls der PBSV sich nicht mehr an den Auftrag gebunden fühlt. Hierfür ist auch 
die Rechtsgrundlage vorhanden , da die Prämien Zepter und Apfel im klauenlosen 
Gebilde zu eng standen und die Konzentration der Schüsse die Blende und Kugel­
fang derartig zerstört , daß aus Sicherheitsgründen die Gefahr des Schießverbotes 
Wirklichkeit wird , laut Darstellung der Schießoffiziere. 

,~ 
-0*, rr:, 
\\\} 

VA~,fl~'­
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Alle Schützen und die Bürgerschaft können sich deshalb freuen, in Zukunft keine 
undeutbare Kunst, sondern den seit 1832 zum Symbol des PBSV gewordenen Kö­
nigsadler in alter Schönheit und majestätischer Würde aus dem Rathaus am Ba­
taillon vorbeidefilierend wieder zu sehen . Ein guter und einstimmiger Beschluß. 
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Die Pharmagruppe im Hochstift 
Paderborn 

♦ 
Waukos GmbH 

Permicutan-KG Dr. Euler 
Apotheker H. Starke 

4790 Paderborn • Schulze-Delitzsch-Straße 2 

HOTEL-RESIAURANT 

BORCHEN 2 - TEL. 0 52 51 / 3 94 45 
Nur 5 km von Stadtmitte Paderborn - an der B 480 

Umfangreiche Speise­
karte für Feinschmecker 
Zahlreiche Spezialitäten 

Eigene Metzgerei 
Modeme Zimmer mit und 

ohne Bad+ WC 
Clubraum bis 30 Personen 
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Warme Gerichte 
und kalte Platten, 

Spezialitäten (Spießbraten, 
gebackener Schinken usw.) 

zu allen Festlichkeiten 
liefern wir Ihnen gern ins Haus. 





Eines der größten und schönsten 
Leuchten-Kaufhäuser 

des Bundesgebietes ist das 

PLC 
Paderborner Lampen-

Center 
Wir zeigen Ihnen übersichtlich In 

folgenden Studios : 

1. SIii• und Kristall-Leuchten 
In erlesener Auswahl --- Wohnraum-Kronen 2. In allen Ausführungen --- Moderne Kristall-Leuchten 3. für hohe Ansprüche ---

4. Boden-, Steh-, Tisch- und 
Vasen-Leuchten ---

5. Kupfer-, Zinn- , Me1&lng-
und Schmiede-Leuchten --- Decken- und Wand-Leuchten 6. aller Art ---

7. Stativ-, Decken- und 
Wandstrahler --- Gehänge In allen Ausführungen 8. und Preisklassen --- Pendel- und Schreibtisch-9. Leuchten für Jeden Zweck --- Außenleuchten und Laternen 10. für Jeden Gebrauch --- Lichtschienen 11 . mit modernen Strahlern 

Auf 2500 qm zeigen wir Ihnen 
Tausende von Leuchten aller Art. 

Darum : Geht's um Lampen, 
geh Ins 

PLC 
Paderborner Lampen-

Center 
Grüner Weg, 

Ecke Wollmarktstraße 
(in der Deutschen Wollverwertung) 
e P■rkgelegenhelt vor dem PLC • 
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Kachelöfen 
Individuell nach den Wünschen des Bauherrn, komplett mit 
Ofeneinsatz von 130 bis 300 Kubikmeter Heizvolumen . 

Der Kachelofeneinsatz besitzt eine Luftautomatik, daher 
geringerer Energieverbrauch. 

\Jll 
STEPHAN KLUTE 

Fliesenfachgeschäft - Baustoffhandlung - Importe 
Täglich von 8 - 20 Uhr auch an Sonn- und Feiertagen 

Fliesen-Ausstellung 
Werks-Restposten Fliesen eingetroffen 

Paderborn-Wewer, Auf dem Meere 3 - 9 

Telefon 96 21/9623 



/Konnte am 17. qebrua,r 1982 seine „dilberne f}{ochzeil" mit Ofrau 
• , f'Renate, geb. f/Jommer - aus allem f/)aJer-

:• , , borner dchülzengeschlechl - /eiern, 

. mach seinem rnamenslesle am 23. f]pril 
'i gratulierte 11oll Jankbarer ffCerzlichkeil Jie 
~ ()S)estern-/J<ompanie unserem ffCauplm. {i)eorg 

~ 0Jockel auch zu seinem besonJeren {i)eburlslag, 

- ~ ,,{i)eorg 0Jockel wurc9e am 27. flpril 1982 

J .1 l§O,J c9ahre Jung/" 

Unserem so prächtigen f}{auptma,nn mit seiner lieben Ofrau f'Renate -
au/ Jie Jie ()S)estern-/J<ompanie /1erechtigl stolz sein Jiir/en, sie 
zu haben - unJ nicht zuletzt zum weileren (i)eJeihen Jer ()S)estern 
unJ Jes f})tßdC)J in Jem näch sten !lt1hrzehnl: 

,,aJ multos annos innummert1fos!" 

Jn Jen r'Reigen Jer besonJeren {i)eburtsfoge grat,.liert Jie ()S)estern­
/Kompanie 

ihrem, 0Jerwallungs-r'Rcrf f}{einz Jliicke am 3. ,/ll,ai 1982 

zum, ,R_f,{1,;J {i)eburtstag, 

ihrem t',hren-<9berleulnant !Jo Wanger am 4. ,/tlai 1982 

zum {,f5.) {i)eb11rlst119, 

,/ll,ö9en sie in {i)esunJheil noch 11iele schöne !Jahre in Jer ()S)estern­
{i)emeinscha/t erleben, unJ helfen, Jcis tß1•a11c/1,lum weiter zu über­
lie/ern. 
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Wir beraten Sie gerne 

Otto Wöhning 
Klempnerei - Installation 
Gasheizung 

4790 Paderborn 
Delpstraße 22 
Tel. 33661 

Kontrollierter Einsatz von Energie. 
Heizgerät, Heizungsregelung und 
Thermostatventi le: 
Alles aus einer Hand. 
Eine Beratung - ein Service - ein 
Partner. Vaillant. 

m')(())(m STADTWERKE 
~ PADERBORN GMBH 
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JK tÜ N lf G M l~ li N l{J) JLF lf . 

FÜR DA!,; ALLn•::>i SCIIIÜTZE:>i 

BERF.ITETE UN\"ERGESSl.!CII scn ;JÜ:>iE 

JK(Ü)N][G§,lfAilllR Jl'l])§ Jl· §• 

l\l IT DE~I EINMALIG SCIIÖl'iEN, (;LA'.'iZ\"OL L E:", KÖNIG8AHEN D 
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Die Auffahrt der Königin Grete Loer, Schützenfest-Sonntag 1909 und das Ab­
schreiten der Front Montag 1909 durch das Königspaar Wilhelm Kaufmann und 

Maria Wegener mit dem Hof. 

,,Schützenfest wie eh und je 1" 

* 
Durch die dankenswerte Aufmerksamkeit des Beigeordneten Dr. Rudi Salmen 
konnte die Archivlücke im PBSV geschlossen werden . Er entdeckte diese zwei von 
Frau P. Hüffer nach München abgesandten Postkarten auf einem Antik-Markt, 
erwarb sie und stellte sie dem PBSV selbstlos zur Verfügung . Ein herzliches 

Dankeschön Dir, Rudi Salmen! 
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Diesel-Vielfalt: 
Kaden 1.6 D, Kadcn Caravan 1.6 D,Ascona 1.6 D, 
Rekord 2.3 D, Rekord Carm·an 2.3 D . 

Mit welchem wollen Sie sparen ' Wir laden ein 
zum Informationsbesuch. 

IIIJIIER+ 
BICK/IIEIER 

PADERBORN - B 1 - DETMOLDER STR. 120 - TEL. 0 52 51 / 4 91 01 

DerKAUFhOF 
PADERBORN 

mitten im Einkaufsparadies 

Westernstraße, vorbildlich 

im Angebot, stets bemüht 

im Dienst am Kunden. 

Erleben Sie bei uns, wie 

Einkaufen zum Vergnügen 

wird. 
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